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Bürger und Unternehmen können Erhalt von Skulpturen sichern

Kunstpate für den Beelitzer 
Stadtpark werden

Der Beelitzer Stadtpark zeigt sich ge-
rade jetzt in der bunten Herbstzeit als 

beliebtes Ausflugs- und Naherholungs-
ziel für viele Besucherinnen und Besu-
cher. Die vielen Kunstwerke in den weit-
läufigen Anlagen ziehen immer wieder 
die Blicke der Betrachter auf sich. Damit 
sie langfristig erhalten werden können, 
sucht die Stadt Beelitz nach Paten für die 
einmaligen Kunstwerke.

Die im Rahmen der Landesgartenschau 
aufgestellten Figuren unterschiedlichs-

ter Größe, vom kleinen frechen Frosch bis 
zum majestätischen Pegasus, bereichern 
das Landschaftsbild und sorgen immer 
wieder für Begeisterung. 

Mit Ihrer Patenschaft sichern Sie Be-
stand und Pflege Ihres Lieblingskunst-
werkes dauerhaft als Teil des Beelitzer 
Stadtparkes. Ihre Patenschaft wird mit 
einer Plakette am Kunstwerk oder in des-
sen direkter Nähe gewürdigt.

Für welche Kunstwerke noch Paten ge-
sucht werden, können Sie im Internet un-

ter beelitz.de/kunstpate_fuer_beelitzer_
stadtpark_werden/ einsehen.

Mit Ihrer Unterstützung kann der 
Stadtpark als zentraler Naherholungsort 
mit seiner einmaligen Mischung aus 
Kunstwerken und Pflanzungen in seiner 
Qualität gesichert und erhalten werden.

Interessenten können sich gern an 
presse@beelitz.de wenden mit dem Hin-
weis, für welches der Objekte Sie gern ei-
ne Patenschaft übernehmen möchten.

eb

Kunstpate

Machen Sie mit!

für den Beelitzer Stadtpark
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Weihnachtszauber zieht durch die 
historische Beelitzer Altstadt, 

Glühweinduft liegt in der Luft und der 
Weihnachtsmann lässt Kinderaugen 
glänzen: Der Beelitzer Adventsmarkt 
wird am 2. und 3. Dezember die Altstadt 
in ein kleines Wintermärchen verwan-
deln.

Am 2. Dezember ist der Markt von 14 
bis 21 Uhr geöffnet, am 3. Dezember von 
14 bis 19 Uhr. Viele Gastronomen, Kunst-
handwerker und Händler werden rund 
um die Kirche ihre Stände öffnen. Auch 
auf dem Hof der Alten Posthalterei und 
dem Schmiedehof wird fröhliches 
Markttreiben herrschen. Und die Beelit-
zer Händler laden mit Sonderöffnungs-
zeiten an beiden Tagen zum entspann-
ten Weihnachtsshopping ein. Die 
Innenstadt inklusive großem Weih-

nachtsbaum auf dem Marktplatz wird 
wieder festlich beleuchtet. 

Den Zauber der Vorweihnachtszeit 
werden Walkacts noch verstärken: So 
können sich die Besucher auf leuchten-
de Schneeköniginnen freuen oder erle-
ben, wie der Grinch auch in Beelitz das 
Weihnachtsfest nicht stehlen kann. Die 
jüngeren Marktbesucher können zudem 
im Fachwerkhaus im hinteren Teil des 
Rathauses selbst basteln und die Ergeb-
nisse mit nach Hause nehmen.

Für Adventsmusik sorgen regionale 
Künstler unter dem großen Weihnachts-
baum auf dem Kirchplatz und auf dem 
Schmiedehof. So werden der Beelitzer 
Frauenchor, die Kinder der Kita „Am 
Park“ oder die Lustigen Beelitzer auftre-
ten. Dass man zu Weihnachtsliedern 
auch gut tanzen kann, wird am Samstag 

die Abteilung Dance der SG Beelitz zei-
gen. 

Was Beelitz außerhalb der Altstadt zu 
bieten hat, erfahren die Marktbesucher 
zudem von 15 bis 18 Uhr in der Tourist-
Info. Hier können wie auch in den Ge-
schäften der Altstadt einmalige Produk-
te der Region von leckeren Lebensmitteln 
bis hin zu Bekleidung oder Dekoration 
gekauft und der ein oder andere Haken 
an die Weihnachtsgeschenkeliste ge-
macht werden.

Der Adventsmarkt in der Altstadt ist 
der traditionelle Auftakt der Vorweih-
nachtssaison in Beelitz. Am zweiten Ad-
ventswochenende lädt dann der Fich-
tenwalder Zapfenmarkt ein, und eine 
Woche später gibt es rund um die Bock-
windmühle ein weihnachtliches Bei-
sammensein. � eb

Auf der Suche nach  
Weihnachtsgeschenken?

Unser Tipp: Nutzen Sie die Weihnachtsmärkte 
mit den vielen regionalen Kunsthandwerkstän-
den oder die Sonderöffnungszeiten der Beelitzer 
Geschäfte zum Beispiel am ersten Advents- 
wochenende. Die Mitarbeiter beraten Sie gern  
bei Ihrem Weihnachtseinkauf und helfen dabei, 
etwas Passendes für die Liebsten zu finden.

Auch die Beelitzer Tourist-Info hat am Adventsmarkt- 
wochenende geöffnet. Hier gibt es individuelle  
Geschenkideen aus der Spargelstadt.

Vielfalt auf Marktplatz, in Höfen und Läden lädt  
zum Stöbern, Staunen und GenieSSen ein

Adventszauber  
am 2. und 3. Dezember
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Gutscheine für mehr als 80 Gewerbetreibende zu gewinnen

Vorfreude, schönste Freude  
mit dem Beelitzer Adventskalender

24 Tage voller Spannung, Vor-
freude und der Chance auf regio-

nale Gewinne: Der Beelitzer Ad-
ventskalender hat sich in den 
vergangenen Jahren zu einer festen 
Institution entwickelt. Mehr als 80 
Gewerbetreibende aus Beelitz und 
den Nachbarkommunen sowie die 
Stadtverwaltung Beelitz sorgen in 
diesem Jahr für Spannung vom ers-
ten bis zum letzten Türchen. Für 
fünf Euro sind die Kalender ab so-
fort in der Tourist-Info Beelitz und in 
allen teilnehmenden Geschäften er-
hältlich.

Hinter den Türchen verbergen sich 
tolle Geschenke: Von Handwerksbe-
trieben über Spargelhöfe und Läden 
bis hin zu Restaurants reicht die Viel-
falt der Gewerbetreibenden, die je ei-
nen Gutschein über 30 Euro spon-
sern. Auch ein Weihnachtsbaum ist 
unter den Gewinnen. Und als Haupt-
preise winken am 24. Dezember acht 
mal zwei Gutscheine für alle Kultur-
veranstaltungen der Stadt Beelitz im 
Wert von jeweils 60 Euro! Damit kön-
nen die glücklichen Gewinner Kon-
zerte von Stars wie Tony Christie, 
Bonnie Tyler oder den Kastelruther Spat-
zen live erleben.

Das Prinzip des Adventskalenders ist 
denkbar einfach: Hinter jedem Türchen 

sind Logos von Sponsoren, deren 
Gutscheine am jeweiligen Tag zu ge-
winnen sind. Auf den Kalendern 
selbst sind fortlaufende Nummern 
abgedruckt. Täglich ab dem 1. De-
zember werden im Rathaus aus die-
sen Nummern die Gewinner gezo-
gen. Die Nummern werden auf dem 
großen Kalender am Rathaus sowie 
unter www.beelitz.de bekanntgege-
ben. 

„Ich möchte mich ganz herzlich 
bei allen Gewerbetreibenden be-
danken, die sich am Adventskalen-
der beteiligen. Sie zeigen den Beelit-
zerinnen und Beelitzern, wie 
vielfältig die Wirtschaft dieser Stadt 
aufgestellt ist, und sorgen gleichzei-
tig für viel Freude in der Vorweih-
nachtszeit“, so Bürgermeister Bern-
hard Knuth.

Zudem erfährt der Kalender im-
mer größeren Zuspruch. Neben den 
76 bewährten Partnern sind in die-
sem Jahr der Fliederhof, das Eiscafé 
Frozens, die Fahrschule Weber, das 
Restaurant Harveys, das Steakhaus 
Los Rios, der Konsum zur weißen 
Birke und der Havanna Barbershop 

neu dabei.
eb
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Susanne Reiser ist das neue Gesicht in der Beelitzer Stadtbibliothek

„Es ist einfach immer was los“
Für Susanne Reiser 
schließt sich ein 

Kreis: Sie ist das neue Ge-
sicht, dass die Nutzerin-
nen und Nutzer der Bee-
litzer Stadtbibliothek seit 
dem 16.  Oktober freund-
lich begrüßt und berät. 
Der Anstoß dafür kam 
vor fast 30 Jahren eben-
falls aus Beelitz: 1994 
hatte sie in der Stadtbib-
liothek ein Praktikum ab-
solviert. „Danach war 
klar: Ich suche mir auf je-
den Fall eine Lehrstelle in 
diesem Bereich“, sagt Rei-
ser.

Betreut hatte sie da-
mals im Praktikum Mar-
gitta Kasten. Und eben 
jene langjährige gute 
Seele der Bibliothek ar-
beitet Susanne Reiser 
nun ein, ehe sie im Januar 
2024 nach 40 Jahren in 
der Beelitzer Stadtbibliothek ihren wohl-
verdienten Ruhestand antritt. „Sie war 
schon im Praktikum engagiert, mit ihr 
hat es einfach Spaß gemacht. Ich bin sehr 
froh, dass sie nun meine Nachfolgerin 
wird“, so Margitta Kasten.

Nach der Ausbildung zur Fachange-
stellten für Medien- und Informations-
dienste an der Stadt- und Landesbiblio-
thek Potsdam hat Susanne Reiser dann 
26 Jahre lang an der Filmuniversität Ba-
belsberg Konrad Wolf gearbeitet. „Ich bin 
froh, dass der Wechsel geklappt hat und 
ich jetzt hier in meinem Heimatort in 
diesen tollen neuen Räumen arbeiten 

kann.“ Die Bibliothek war erst Anfang 
des Jahres in die sanierten Räume an der 
Wassermühle umgezogen.

Als passionierte Leserin begeisterte 
sich Susanne Reiser früher vor allem für 
die Werke von Walter Moers, wie „Die 
13 ½ Leben des Käpt’n Blaubär“. Heute 
sind es vor allem Sachbücher etwa zur 
Gesundheit, die sie gern liest. Sie freut 
sich schon darauf, die Beelitzer und ihre 
Büchervorlieben näher kennenzulernen 
und ihnen Empfehlungen geben zu kön-
nen. „Das macht ja das Persönliche aus, 
das wir noch bieten können. Man kennt 
die Menschen und kann ihnen Neuer-

scheinungen ans Herz legen“, beschreibt 
Margitta Kasten.

Die ersten neuen Bücher haben die 
Mitarbeiterinnen schon gemeinsam ge-
kauft. In den nächsten Wochen stehen 
noch Besuche im Medienzentrum des 
Landkreises an, aus dem die Stadtbiblio-
thek neben Büchern auch Tonie-Figuren 
für die Kinder-Hörspielboxen und vieles 
mehr leihen kann. Und auch die nächs-
ten Besuche von Schülergruppen in der 
Stadtbibliothek sind schon geplant. „Das 
finde ich hier besonders schön, die Leben-
digkeit“, beschreibt Susanne Reiser. „Es 
ist einfach immer was los.“                        eb

Seit November nur für Gruppenführungen und zu Museumsrundgängen geöffnet 

Beelitzer Museen in der Winterpause
Mit der Umstellung auf die Winter-
zeit endete auch für unsere Museen 

die Sommersaison, weshalb die Öff-
nungszeiten angepasst wurden. So öffnet 
das Museum Alte Posthalterei seit No-
vember immer dienstags und donners-
tags von 10 bis 14 Uhr und bleibt an den 
Wochenenden geschlossen. Das Spargel-
museum und die Wassermühle Ernst Vo-
gel hingegen verabschiedeten sich kom-
plett in die Winterpause und heißen nur 
zu vorher vereinbarten Gruppenführun-
gen und während der neuen Museums-

rundgänge Besucher willkommen.
Letztere geben Interessierten die Mög-

lichkeit, die drei städtischen Museen an 
einem Tag kennenzulernen. Geführt von 
der Museumsleiterin Frau Remus geht’s 
von der Alten Posthalterei zum Spargel-
museum und anschließend entlang des 
Mühlenfließes zur Wassermühle Ernst 
Vogel. In jedem Museum haben die Besu-
cher dabei auch Zeit, sich selbst umzu-
schauen und zu informieren. 

Zu den ersten Museumsrundgängen 
lud die Stadt bereits am Sonntag, den 

19.  November 2023 ein. Los ging es um 
10 Uhr auf dem Hof der Posthalterei. Eine 
zweite Tour startete ab 14 Uhr an glei-
cher Stelle. 

Wann die nächsten Rundgänge statt-
finden, erfahren Sie hier in Ihren Beelit-
zer Stadtnachrichten oder direkt bei der 
Museumsleitung per Telefon (033204 
391 54) oder E-Mail (museen@beelitz.de). 
Wer sich für Gruppenführungen interes-
siert, kann ebenfalls diese Kontaktdaten 
nutzen.

chb
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Viele Beelitzer Händler haben Fairtrade-Produkte in ihrem Sortiment. Das soll nun sichtbar werden

Fair handeln – und das auch zeigen
Genießen mit gutem Ge-
wissen: In Beelitz ist das 

in vielen Geschäften schon 
möglich. Ob eine Tasse fair 
gehandelter Kaffee, alltägli-
che Lebensmittel wie Obst 
und Gemüse oder Stoffe und 
Wolle für die heimische Nähecke – das 
Angebot ist riesig. Doch die Hinweise da-
rauf sind teilweise noch versteckt. Das 
können die Beelitzer Einzelhändler nun 
ändern: Mit neuen Aufklebern können 
sie schon an der Eingangstür auf ihre fai-
ren Produkte hinweisen.

Bereits seit dem Jahr 2019 ist 
Beelitz Fairtrade-Town, neben 
Eberswalde und Neuruppin 
die dritte in ganz Brandenburg. 
Dafür hat sich die Stadt mit 
Einzelhändlern und Gastrono-
men vernetzt und eigene Akti-
onen durchgeführt. So haben 
Beelitzer Schüler bereits Ta-
schen designt, die dann im 
Rahmen von Upcycling in Süd-
afrika aus Bannern hergestellt 
wurden. Und der Kaffee in den 
Maschinen des Rathauses 
stammt seit Jahren aus fairem 
Handel.

Ob Wocheneinkauf oder 
Weihnachtsshopping: Für vie-
le Gelegenheiten gibt es in 
Beelitz die passenden Produk-
te. An der Fairtrade-Town be-
teiligen sich etwa Aldi, Edeka 
und Getränke Hoffmann, aber 

auch der Optiker Brillen im 
Schmiedehof, Ein Buchladen 
oder C&M Wollmäuse. Und 
auch das Hotel Stadt Beelitz 
und das Café im Barfusspark 
bieten faire Produkte an. 

Alle Informationen dazu 
finden Sie unter www.beelitz.de/fairtra-
de. 

Gemeinsam mit der Initiative Fairtrade-
Towns und der Stadtverwaltung können 
die Einzelhändler Aufkleber und Infor-
mationsmaterial bestellen, um ihre Kun-
den noch stärker auf ihr Angebot auf-

merksam zu machen und zu informieren.
Für weitere Informationen können 

sich die Einzelhändlern gern an die Stadt-
verwaltung per E-Mail an fairtrade@ 
beelitz.de, unter Telefon (033204) 39122 
oder zu den Rathaus-Öffnungszeiten im 
Zimmer 103 direkt am Rathauseingang 
melden. Hier können sich auch Unter-
nehmer melden, die noch kein Partner 
der Fairtrade-Town sind, dies aber wer-
den möchten. Dafür müssen sie mindes-
tens zwei Produkte mit Fairtrade-Siegel 
im Sortiment haben.                                           eb

Jetzt auch in Beelitz!

Refill: Kostenfreies Trinkwasser für unterwegs
Für weniger Müll und mehr Gast-
freundschaft in Beelitz möchte die 

Stadt gemeinsam mit den Gewerbetrei-
benden einen neuen Service anbieten. 
Die Idee dazu stammt von Refill Deutsch-
land, einer 2017 gegründeten Initiative 
zur Vermeidung von Plastikmüll, und ist 
ganz einfach: Wer in Beelitz unterwegs 
ist und Durst hat, kann sich sein mitge-
brachtes Trinkgefäß an verschiedenen 
Stationen kostenlos mit Leitungswasser 
auffüllen beziehungsweise auffüllen las-
sen.

Zurzeit ist das schon an folgenden 
Punkten möglich: im Rathaus, in der Bib-
liothek und der Tourist-Information, am 
Trinkwasserbrunnen im Stadtpark und 

bei Brillen im Schmiedehof.
Die Idee, das Netz der Teilnehmer aus-

zuweiten, stammt von Kerstin Pahl vom 
Verein Blühstreifen e. V. „Ich bin von der 
Idee begeistert und würde mich freuen, 
wenn sich möglichst viele Gewerbetrei-
bende an der Aktion beteiligen“, so Bür-
germeister Bernhard Knuth.

Mitmachen können alle Läden mit ei-
nem Wasserhahn und klaren Öffnungs-
zeiten. Dabei ist es egal, ob Apotheke, 
Arztpraxis, Steuerberater, Krankenkasse, 
Café oder Schuhladen. Die Refill-Statio-
nen werden mitsamt ihren Öffnungszei-
ten auf einer virtuellen und interaktiven 
Landkarte der Website Refill Deutschland 
dargestellt und sind mithilfe eines Auf-

klebers auch für jeden Passanten erkenn-
bar.

Gemeinsam mit den Gewerbetreiben-
den möchte die Verwaltung etwas Gutes 
für die Umwelt tun, getreu dem Leitmot-
to: „Habe deine Trinkflasche dabei! 
Schütze unsere Umwelt! Trink genug 
Wasser! Lebe gesund! Spare Geld!“. 

Interessierte Gewerbetreibende kön-
nen sich an das Büro des Bürgermeisters 
(Telefon 033204-39 131, E-Mail: knuth@
beelitz.de) wenden und werden dann 
gern in das Projekt aufgenommen.

Im Rathaus erhalten Sie auch Ihren 
kostenlosen Aufkleber.

chb

Foto: Fairtrade Deutschland/Miriam Ersch
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Traditionshandwerker
Beelitz e. V.

... wir stellen ein und bilden aus!
Bitte Bewerbung an:

Anzeigen

LOTHGm
bH

Fliesen · Öfen · Kamine
Poststraße 21   14547 Beelitz

 Tel.: 033204 / 471-0
 Fax: 033204 / 471-15

www.loth-fl iesen-kamine.de

Fenster & Türen · Bauelemente · Montage · Reparaturen

Tel.
Fax
Funk
Mail

(033204) 396 28
(033204) 396 23
0171 / 147 01 86
S.Dienemann@Tischlerei-Beelitz.de

Am Zollhaus 12
14547 Beelitz

www.Tischlerei-Beelitz.de

INNUNGSBETRIEB

Herbert Rüdiger GmbH
IHR PARTNER FÜR DACHDECKER-

UND DACHKLEMPNERARBEITEN

Siedlung 27 14547 Beelitz
OT Schlunkendorf

www.Dachbau-Rüdiger.de

Tel.: 03 32 04 / 42 57 1
Fax: 03 32 04 / 4 03 38
Mobil: 0173  /  39 123 29
E-Mail: Dachklempnerei-H.R@t-online.de

Bauausführungen

vom Keller bis zum Dach

Geschäftsführer

Torsten Zimmermann

Steinstraße 9, 14822 Borkheide

Tel.: 033845 / 306 58
Fax: 033845 / 306 59

Mobil: 0170 / 482 08 51
E-Mail: zimmermann@dthw-bau.de

Hermann-Köhl-Str. 18 · 14547 Beelitz
   03 32 04 - 4 11 93
 +  0172 - 80 13 52 29

elektro-kneller@t-online.de

Elektro Kneller
GmbH

Karsten Hocke
Zimmerermeister

Dachabbund – Dachgauben
Dachrinne – Dachdecken

altdeutsches Fachwerk
ökologisch Dämmen

Carport‘s und Vordächer
Innenausbau

Reesdorfer Dorfstr. 18
14547 Beelitz / Reesdorf

Tel. 0170 323 80 99
Mail: karstensnet@gmx.net
zimmerei-die-karstens.de
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Feierliche Kommandoübergabe im Logistikbataillon 172 in Beelitz

In Anwesenheit des Ministerpräsidenten
Am 5. Oktober 2023 fand in der Hans 
Joachim von Zieten-Kaserne die feier-

liche Kommandoübergabe statt. Die 
scheidende Kommandeurin, Frau Oberst-
leutnant Anja Buresch-Hamann, hat das 

Kommando über das Logistikbataillon 
172 an Herrn Oberstleutnant Torsten 
Voigt übergeben. 

Es war ein imposantes und bewegen-
des Spektakel, an dem auch der Minister-

präsident von Brandenburg Herr Dr. Diet-
mar Woidke und der Bürgermeister von 
Beelitz Herr Bernhard Knuth teilnahmen. 
Viel Soldatenglück den beiden in ihren 
neuen Verwendungen.               Martin Siml

Eine immer noch notwendige Aufgabe

Auftaktsammlung für Kriegsgräberfürsorge 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge pflegt und erhält Gedenk-

stätten und die Gräber von rund 2,7 Milli-
onen Opfern der beiden Weltkriege. Um 
ihn dabei zu unterstützen, startete am 
24. Oktober die jährliche Spendensamm-
lung des Beelitzer Logistikbataillons 172.  
Der Kommandeur, Herr Oberstleutnant 
Torsten Voigt, sammelte mit Unterstüt-
zung von Herrn Bürgermeister Bernhard 
Knuth, Ortsvorsteherin Karin Höpfner 
und Hauptamtsleiter Torsten Zado Spen-
den auf dem Marktplatz und bei umlie-
genden Gewerbetreibenden wie Beckers 
Fleischerei. 

Seit Anfang November sind die Solda-
tinnen und Soldaten dann auch in den 
Wohngebieten von Beelitz und den Orts-
teilen unterwegs, um Spenden zu sam-
meln.  Mit seiner Arbeit unterstützt der 
Volksbund auch die Angehörigen bei der 
Suche nach den Gräbern ihrer in den 
Weltkriegen gestorbenen Angehörigen 
und gestaltet Kriegsgräberstätten zu Bil-
dungszentren um. Zu den Opfern der 
Weltkriege zählen neben den gefallenen 
Soldaten vor allem zivile Opfer von Bom-
benanschlägen sowie Menschen, die im 
Holocaust ermordet worden sind. Diese 
Arbeit wird komplett durch Mitgliedsbei-
träge und Spenden finanziert

Enrico Bellin / Martin Siml 

Fotos: Martin Siml / Logistikbataillon 172
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25 neue Flächen in Bahnhofsnähe angelegt. Parkhaus soll Angebot deutlich ausweiten

Mehr Parkplätze für Beelitz-Heilstätten
Die Entwicklung des Wohnquartieres 
in Beelitz-Heilstätten schreitet mit 

großen Schritten voran, immer mehr 
Menschen wohnen im neuen Stadtteil 
südlich des Bahnhofes. Und immer mehr 
Pendler nutzen die gute Anbindung von 
dort mit den Regionalzügen nach Pots-
dam und Berlin. Dementsprechend wird 
es auch auf den Parkplätzen voller, und 
Pendler finden nicht immer direkt am 
Bahnhof einen Stellplatz.

Dem sind sich der Projektentwickler 
KW-Development und die Stadt Beelitz 
bewusst und haben deshalb kurzfristig 
Abhilfe geschaffen: Hinter einem Wall, 
der östlich an die Wohnbebauung des 
Quartiers grenzt, wurden 25 zusätzliche 
Parkplätze angelegt. Sie sind über die Zu-
wegung vom Park-and-Ride-Platz aus so-
wie über die Straße Kiefernring erreich-
bar und sollen dafür sorgen, dass jeder 
Pendler sein Auto in Bahnhofsnähe ab-
stellen kann.

Bei der ganzheitlichen Quartiersent-
wicklung wurde von Anfang an ein Park-
haus am Bahnhof mit eingeplant. Aus 
baulogistischen Gründen kann es jedoch 
erst errichtet werden, wenn die angren-
zenden Gebäude weitgehend fertigge-
stellt sind. Statt der rund 80 Stellplätze 
auf dem aktuellen Park-and-Ride-Platz 

wird es dann etwa 400 Stellflächen für 
Pendler und Anwohner geben, die ausge-
wogen von beiden Gruppen genutzt wer-
den können. Das Parkhaus wird über 
mehrere Ebenen verfügen.

Wer mit Regionalzügen nach Potsdam, 
Berlin oder in den Fläming pendeln will, 
kann aus vielen Ortsteilen jedoch auch 
den Bus statt des eigenen Autos zum 

Bahnhof nutzen. So haben die Busse der 
Linie 645 aus Busendorf und Fichtenwal-
de am Bahnhof Heilstätten Anschluss 
zum Zug. Und aus der Beelitzer Innen-
stadt kann man entweder die Line 643 
bis zum Seddiner Bahnhof oder den X43 
bis Michendorf nehmen. In beiden Fällen 
besteht Anschluss zum RE7 von und nach 
Berlin.                                                                   eb

Drei sonntägliche Sommergärten sind 2024 geplant. Ehrenamtliche können sich ab sofort anmelden

Große Bühne für Ortsteile und Vereine

Sie wollen Ihren Verein oder Ihren 
Beelitzer Ortsteil einmal einem gro-

ßen Publikum vorstellen? Dann sind die 
Beelitzer Sommergärten Ihre Chance! 
Am Muttertag, den 12. Mai, sowie am 
21.  Juli und 8. September 2024 wird das 
Erfolgsformat auf der Beelitzer Freilicht-
bühne ab 11 Uhr fortgesetzt. 

Die Sommergärten sind seit Mai 2022 

nicht mehr aus dem Veranstaltungska-
lender der Spargelstadt wegzudenken. 
Ob Theaterstücke aus den Ortsteilen, 
Auftritte von Sportvereinen oder Gesprä-
che mit Naturschützern: Die Bandbreite 
der Möglichkeiten ist weit. Und mit ihrer 
Mischung aus Auftritten von Ehrenamt-
lichen und Konzerteinlagen bekannter 
Stars ziehen die Shows am Sonntagvor-

mittag hunderte Besucher zur Freilicht-
bühne.

eb

Info
Wenn auch Sie Ihr Engagement vorstellen 
wollen, melden Sie sich gern bei der Kul-
turabteilung der Stadt per E-Mail an kultur@
beelitz.de oder unter Telefon 033204/ 39153.
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Suchen Koch für unsere 
Lindenschenke Elsholz.

Bewerbung unter: 033204-33159 oder 0173 9756266

www.rechtsanwaelte-toepel.de

Antje Toepel-Berger  ·  Rechtsanwältin

Fachanwältin für Erbrecht  ·  Fachanwältin für Verkehrsrecht  ·  
Fachanwältin für Versicherungsrecht

Erbrecht  .  Verkehrsunfall, Bußgeld, Führerschein  .  Strafrecht  .  Behandlungsfehler 

Michaela Toepel  ·  Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht  ·  Fachanwältin für Sozialrecht
Arbeitsrecht  .  Scheidung, Unterhalt, Umgang  .  Erwerbsminderung  .  Schwerbehinderung 

Dr. jur. Barbara Toepel  ·  Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Paul Toepel  ·  Rechtsanwalt 

 B.-Kellermann-Straße 17 Mittelstraße 14 Clara-Zetkin-Straße 37
 14542 Werder/Havel 14467 Potsdam 14547 Beelitz
 Tel. 0 33 27 / 4 56 57 Tel. 03 31 / 8 87 15 90 Tel. 03 32 04 / 63 32 82

Anzeigen
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Ihr einziges Konzert in Berlin und Brandenburg

Kastelruther Spatzen bringen Berggefühl
Sie sind der Inbegriff für alpenländi-
sche Volksmusik: Die Kastelruther 

Spatzen füllen mit ihrem Mix aus volks-
tümlichen Klängen und Schlager seit 40 
Jahren die großen Hallen in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz. Die Fans der 
sieben Südtiroler können sich schon auf 
den 14. September 2024 freuen, wenn die 
Klänge der Berge ab 16 Uhr über die Bee-
litzer Freilichtbühne klingen. Karten sind 
ab sofort für 80 Euro im Vorverkauf. Das 
Konzert in der Spargelstadt ist das bisher 
einzige der Musikgruppe in Berlin und 
Brandenburg im kommenden Jahr. Bee-
litz wird somit zum Mekka für die Spat-
zen-Fans der Region. 

Mehr als 15 Millionen verkaufte Tonträ-
ger und rund 160.000 monatliche Hörer 
allein auf dem Musikdienst Spotify spre-
chen dafür, dass die Kastelruther Spatzen 
auch nach vier Jahrzehnten Fans aus al-
len Generationen begeistern. Von großen 

Hits wie „Tränen passen nicht zu dir“ bis 
zum aktuellen Titel „Freundschaft aus 
Gold“ wird die Vielfalt reichen.

Nach dem erfolgreichen Kultursommer 
2023, bei dem allein rund zwei Dutzend 
Veranstaltungen im Stadtpark viele Tau-
send Menschen begeistert haben, ist auch 
2024 viel geplant. 

„Wir sorgen dafür, dass Beelitz langfris-
tig ein kultureller Anker für die Region 
bleibt. Die Gäste der Stadt haben uns spä-
testens seit der Landesgartenschau ne-
ben dem Spargel mit tollen Veranstaltun-
gen im Herzen behalten, dem wollen wir 
auch 2024 gerecht werden“, so Bürger-
meister Bernhard Knuth.                            eb

Gemeinsamer Auftritt mit der Country-Band von Stefanie Hertel

Bonnie Tyler rockt 2024 in Beelitz
Es wird eine rockige Reise durch 40 
Jahre Musikgeschichte: Bonnie Tyler 

wird am 29. Juni 2024 das Publikum in 
Beelitz mitreißen. „Holding out for a 
Hero“, „Lost in France“ oder natürlich „To-
tal Eclipse of the Heart“ sind Megahits, 
die wohl jeder sofort im Ohr hat. Die bri-
tische Musiklegende tritt ab 20 Uhr auf 
der Freilichtbühne im Stadtpark Beelitz 
auf. Karten für 79 Euro gibt es ab sofort in 
der Tourist-Info Beelitz, unter reservix.de 
und an allen Vorverkaufsstellen.

Die Frau mit der „Reibeisenstimme“, 
die nach einer Operation zu ihrem Mar-
kenzeichen wurde, steht auch hinter Hits, 
die man nicht sofort mit ihr verbindet: So 
war sie die erste, die die Rockhymne „The 

Best“ gesungen hat – und durch die Tina 
Turner erst auf den Song aufmerksam 
wurde. Auch „Save up all your Tears“ 
wurde zuerst von der „Rockröhre“ Bonnie 
Tyler gesungen, auch wenn die meisten 
Popfans das Lied eher mit Cher verbin-
den. Ob Ausflüge in den Country-Bereich, 

zum Eurovision Song Contest oder ein 
Pop-Album mit Dieter Bohlen: Die musi-
kalische Vielfalt von Bonnie Tyler ist 
wirklich beachtlich. 

In Beelitz erhält Bonnie Tyler zudem 
prominente Unterstützung: Stefanie 
Hertel, ihr Mann Lanny Lanner und ihre 
Tochter Johanna Mross. Sie treten als 
„More than words“ als erste Patchwork-
Country-Rock-Band der Welt auf.  Die drei 
Vollblutmusiker bringen sowohl eigene 
Songs im typischen Nashville-Style als 
auch Coverversionen von Country-Klassi-
kern auf die Bühne. Dass Stefanie Hertel 
auch Country und Rock beherrscht, hat 
sie in Beelitz bereits auf der Sommergar-
tenbühne im Sommer 2023 bewiesen. eb

Weltstar gibt einziges Open-Air-Konzert im Stadtpark

Tony Christie auf Abschiedstournee
Beelitz statt Amarillo: Weltstar Tony 
Christie geht 2024 auf große Ab-

schiedstournee und gibt dabei in der 
Spargelstadt sein einziges Open-Air-Kon-
zert in Deutschland. „The Farewell Good-
bye Tour“ des Briten, der seit mehr als 50 
Jahren auf den großen Bühnen der Welt 
zuhause ist, wird am 25. Mai 2024 ab 20 
Uhr auf der Freilichtbühne Beelitz für be-
geisterte Zuschauer sorgen. Karten für 65 
Euro sind ab sofort in der Tourist-Info 
Beelitz, an allen Vorverkaufsstellen und 
unter reservix.de erhältlich. 

Von eigenen Hits wie „Is this the Way 
to Amarillo“ oder „I did what I did for Ma-

ria“ bis zu Interpretationen von Hits von 
Frank Sinatra oder Andrew Lloyd Webber 
– die Bandbreite, die Tony Christie bietet 
ist einmalig. Und die Abschiedstour zollt 
diesem jahrzehntelangen Beitrag zur 

Musikwelt Respekt. Mehr als 40 Alben 
und 70 Singles hat der Entertainer, der in 
der BBC auch seine eigene Varieté-Serie 
moderierte, veröffentlicht und mehrfach 
goldene Schallplatten erhalten. 

Sein Partyhit „Is this the Way to Ama-
rillo“ schaffte es gleich in zwei Jahrzehn-
ten, die Spitze der Charts anzuführen. 
Während der Song in den 1970ern über-
all auf der Welt ein Riesenhit war, kam er 
in Christies Heimat 2005 noch einmal 
groß heraus: Nachdem der Song in einer 
Comedyshow gespielt wurde, hielt er sich 
wochenlang in den Charts und wurde 
noch einmal millionenfach gekauft.      eb

Tickets

Vorfreude  verschenken!

Das perfekte  Geschenk!
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Berlin-Brandenburger Teams schlugen sich ebenfalls achtbar

Schwedensieg bei der 50. PRS  
HAVELLANDRALLYE 2023

Die HAVELLANDRALLYE in und um 
Beelitz war ein voller Erfolg. 69 Rallye-

teams aus ganz Deutschland, Schweden, 
Finnland und Österreich starteten zu der 
Jubiläumsrallye der Privaten Rennge-
meinschaft Spandau e. V. im ADAC.

Am 13. Oktober fand auf dem Beelitzer 
Kirchplatz die Technische Abnahme aller 
Fahrzeuge statt. Viele Beelitzer und Besu-
cher aus dem Umland, aber auch aus 
Thüringen und Sachsen nutzten die Gele-
genheit, hier ganz dicht an die Fahrer und 
ihre Sportgeräte heranzukommen. Um 
15.30 Uhr fand die offizielle Eröffnung 
mit dem Landrat, den Bürgermeistern 
aus dem Rallyegebiet, dem Vorsitzenden 
des ADAC Berlin-Brandenburg und wei-
teren Honoratioren statt.

Einen Tag später ging es dann richtig 
zur Sache auf den Wertungsprüfungen. 
Der erst 18-Jährige Fabio Schwarz aus Ös-
terreich legte von Beginn an ein Tempo 
vor, bei dem ihm nur das Schwedisch-Hol-
ländische Team Stig Andervang / Anne-
mieke Hulzebos folgen konnte. Bereits in 
der vierten Wertungsprüfung bei Brück 
ereilte das Österreichische Ford-Team 
aber der Plattfuß-Teufel. Das Fahrzeug 
rutsche in den Graben und kamen dort 
nicht mehr heraus. So war der Weg frei 
für Stig Andervang, der den Sieg dann lo-
cker nach Hause fuhr. Den zweiten Platz 
belegten Rafael Ramonat und Marcel Ei-
chenauer aus Thüringen auf Ford Fiesta. 
Dritte wurden die Seelower Robby Fech-
ner und Florian Pitzk mit ihrem Mitsub-
ishi.

Aber auch die einheimischen Teams 
schlugen sich achtbar. Die Plätze 5 bis 7 
gingen ausnahmslos an Berlin-Branden-
burger Teams. Beste Fahrer aus Potsdam-
Mittelmark und Sieger ihrer Klasse wur-
den Maximilian Irmer / Mike Schütte auf 
Gesamtplatz 10 mit ihrem Audi. Auch die 
Publikumslieblinge Vater und Tochter 
Schmidt aus Treuenbrietzen mit ihrem 
himmelblauen Moskwitsch und die 
Eberswalder Trabant-Fahrer Eckhardt 
Eichhorst/Jörg Vach erreichten das Ziel 
im Beelitzer JAKOBS-HOF.

presse-prs
Reinhard-Holger Unnasch

info
Ergebnisse und weitere Informationen 

finden sich unter www.prs-berlin.de

Fotos: RB Hahn, Klaus Portsch

Honoratioren auf dem Kirchplatz

Kirchplatz mit Zuschauern

Sieger Hulzebos / Andervang Rundkurs Beelitz
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Garten winterfest machen und Schutzanstrich nicht vergessen
Gartentipp von Gärtnermeister Wießner aus dem Rosengut

Es ist nun Zeit, den Garten winterfest 
zu machen. Rosen und Junggehölze 
werden etwa 25 cm hoch mit Erde 
angehäufelt. Koniferen, Buchs, 
Bambus und Kirschlorbeer 
sind eigentlich winterhart, 
als Kübelpflanze brauchen 
sie aber Winterschutz. Im Ge-
fäß trocknen sie nämlich schnel-
ler aus und der Wurzelballen friert 
schneller durch, als bei Pflanzungen 
im Boden. Die Pflanzkübel kommen 
daher auf Styroporplatten und werden 
mit Jute, Sackleinen oder Noppenfolie 
umwickelt. Vergessen Sie an frostfrei-
en Tagen nicht das Gießen der immer-
grünen Gehölze. Diese verdunsten auch 
im Winter Feuchtigkeit! Bei Dauerfrost 
hilft ein Schutzvlies die Verdunstung zu 
vermindern und die Temperatur etwas 
höher zu halten. 
Fallobst und Fruchtmumien, das sind 
am Baum vertrocknete Früchte, sollten 
entfernt werden, denn in diesen über-
wintern Dauersporen von Pilzen und 
auch viele Schädlinge. Aus demselben 
Grund sollte auch der Gemüsegarten 
gründlich abgeerntet werden. Das wun-
derschöne und beliebte Pampasgras 

leidet stark unter Feuchtigkeit Winter. 
Biegen Sie seine langen Blätter hoch 

und binden Sie sie über der Pflanze 
zeltartig zusammen. So ist das 

Herz der Pflanze vor Nässe 
und Fäulnis sicher. 
Es gibt also aktuell jede Men-

ge zu tun, verzichten kann man 
aber auf das radikale Abschnei-

den welker Staudenstängel. Diese bil-
den im Winter eine lockere Schutzde-
cke auf den Beeten und bieten zudem 
vielen Insekten einen geeigneten Un-
terschlupf. Ausnahmen sind Taglilien, 
Astern, Storchschnabel, Funkien oder 

Frauenmantel, deren weiche Blätter 
leicht faulen. Auch Laub muss nicht 
überall weggeräumt werden. Es eignet 
sich auf Beeten und unter Sträuchern 
als dünne Frostschutz-Bedeckung – nur 
nicht im Steingarten, da Polsterstauden 
darunter nicht abtrocknen können und 
faulen.

Bitte an den Schutzanstrich 
denken
Eine der wichtigsten und nützlichsten 
Maßnahmen ist der Frostschutzan-
strich für junge Gehölze, Obstbäume 
und Hochstämme. Bei diesen besteht 

im Winter die Gefahr, dass durch die 
Temperaturunterschiede von besonnter 
und beschatteter Stammseite die Rin-
de ausplatzt, was einen späteren Befall 
durch Schädlinge und Pilze nach sich 
ziehen kann. Um dem vorzubeugen, 
bestreicht man den unteren Stammbe-
reich mit weißer Kalkfarbe. Diese re-
flektiert das Sonnenlicht und verringert 
den Temperaturunterschied. Ein weite-
rer großer Vorteil der weißen Kalkfar-
be ist, dass die äußeren saftführenden 
Stammschichten nicht so früh im Jahr 
erwärmt werden. So kommt das Signal 
zu Blütenbildung und Austrieb später 
und man vermeidet typische Spätfrost-
schäden, die einen reduzierten Frucht- 
ansatz und geringere Erntemenge be-
deuten. Geeignete Kalkanstriche kann 
man im Fachhandel kaufen. Rezepte 
für selbstgemachte Anstriche findet 
man im Internet. Vorm Auftragen soll-
ten die Stämme und Äste der Pflanzen 
von Moos, grobem Schmutz und altem 
Anstrich vorsichtig gereinigt werden. 
Mein Tipp: Nutzen Sie einen frost-
freien, sonnigen Tag vor einer milden 
Nacht für diese Arbeit, so trocknet und 
hält der Anstrich am besten. 

Gartentipp 
November

Anzeige
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Gymnasiasten erkunden Heimat mit Austauschschülern

Französische Schüler entdecken 
Beelitzer Museen

Es wurde lebhaft Ende Oktober in den 
Beelitzer Museen: 85 Jugendliche und 

ihre Lehrer haben sich aufgemacht, einen 
Vormittag lang die Wassermühle Ernst 
Vogel, das Spargelmuseum und das Mu-
seum Alte Posthalterei zu erkunden. Die 
42 Austauschschüler aus dem französi-
schen Pornic und ihre Gastgeber des Sal-
ly-Bein-Gymnasiums waren aufgeteilt in 
drei Gruppen unterwegs auf den Spuren 
der Beelitzer Geschichte.

Seit 30 Jahren gibt es den Austausch 
zwischen dem Gymnasium der Spargel-
stadt und der Gemeinde an der französi-
schen Atlantikküste. Die Schüler aus den 
Jahrgangsstufen 7 bis 10 sollen dabei 
auch die Geschichte des jeweiligen Part-
nerortes kennenlernen. In der Wasser-
mühle zeigten sich die jungen Franzosen 
begeistert von der Technik, testeten die 
digitalen Animationen des Weges vom 
Korn zum Mehl oder nahmen ganz ana-
log Gewichte in die Hand, um zu bestim-
men, wie schwer ein Kornsack ist. 

Und auch die Beelitzer Gymnasiasten 
sind ihrer Heimat dabei ein Stück näher-
gekommen. „Ich bin zwar schon am Mu-
seum vorbeigelaufen, aber drinnen war 
ich noch nie. Die Technik ist wirklich be-
eindruckend. Und ich bin auch über-
rascht, dass es eine ganze Müllerfamilie 

gab, die auch noch vor Ort gewohnt hat“, 
sagt einer der Zehntklässler. 

Gerade jetzt im Herbst sind Gruppen-
ausflüge in die Museen der Stadt beliebt, 
sagt Museumsmitarbeiterin Justine Re-
mus. „Wir hatten viele Gruppenführun-
gen im September und Oktober, sowohl 
von Schulen als auch von Betriebsausflü-
gen.“ Für die Beelitzer Schüler ist das An-
gebot kostenlos, da die Stadt ihren Schü-
lern den Besuch der außerschulischen 
Lernorte ohne Hürden ermöglichen 

möchte. Bei anderen Gruppen zahlen die 
Teilnehmer einen Eintritt von drei Euro 
pro Person. 

Nach Anmeldungen sind die Museen 
im Rahmen von Führungen auch über 
den Herbst hinaus zu besichtigen, ehe sie 
im Frühjahr wieder regulär öffnen. 

Anmeldungen sind telefonisch unter 
033204/39154 oder per E-Mail an museen 
@beelitz.de möglich. 

eb
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Tradition der Kita „Borstel“ lebt fort

Laternenfest 2023
Traditionell fand in Fichtenwalde das 
Laternenfest der Kita „Borstel“ statt. 

Am 20. Oktober ca. 18 Uhr – der Regen 
hatte tatsächlich aufgehört – starteten 
wir am Schulhof. Diesmal begleitete un-
seren „Zug“, neben der Polizei, der Beelit-
zer Spielmannzug. Inzwischen hatten die 
Fichtenwalder Feuerwehr und die El-
tern-Initiative um Jury Iwanow viel auf 
dem Sportplatz in der Straße der Einheit 
zu tun.

Begleitet von den abwechslungsreichen 
Klängen und auch Choreographien des 
Spielmannzuges ging es eine Runde durch 
den Ort. Viele Laternen schmückten den 
Zug, alle waren vergnügt. 

Auf dem Sportplatz hatte das Feuer 
erstmal etwas mit der Feuchtigkeit des 
Holzes zu tun, aber dann …! Inzwischen 
waren viele (nicht so viele wie sonst oft) 
Familien da. Frau Kitzmann hatte das Ak-

kordeon mitgebracht und wir sangen am 
Feuer zahlreiche Lieder mit den Kindern 
und Eltern. Die Versorgung mit Geträn-
ken und Imbiss hatte dieses Jahr das letz-

te Mal Jury Iwanow in seinen Händen. 
Mit vielen fleißigen Helfern klappte alles 
super. Vielleicht findet sich für 2024 wie-
der „JEMAND“, der die Organisation der 
Versorgung übernimmt. Patrick als Sankt 
Martin verteilte die Martinshörnchen. 

Bis ca. 20:30 Uhr fanden sich die Besu-
cher des Laternenfestes in Grüppchen zu-
sammen. Es war wieder ein besonderer 
Höhepunkt für alle!

Dank an: Fichtenwalder Feuerwehr, Po-
lizei, Spielmannzug Beelitz, Jury Iwanow 
und sein Team, Frau Kitzmann von der 
Musikschule „Fröhlich“, Bäcker Neuen-
dorff in Fichtenwalde. Besonders Jury 
Iwanow danken wir für seine jahrelange 
Arbeit für das Laternenfest unserer Kita. 
Er wird uns fehlen.

Das Team der Kita „Borstel“
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Ehemalige Schüler kehren zurück an die Oberschule

Berufsorientierung in Unterricht integriert
Die Oberschule Beelitz zeichnet sich 
durch ihre hervorragende Berufsori-

entierung aus. Von den Klassen 7 bis 10 
durchlaufen die Schüler ein intensives Pro- 
gramm, das wir Ihnen in den Beelitzer Stadt- 
nachrichten auch häufig präsentieren. 

Nun wurde ein neues Projekt angesto-
ßen. Ziel ist es, ehemalige Schüler unserer 
Schule einzuladen und entsprechend ih-
res Berufsfeldes in den Unterricht zu in-
tegrieren. 

Für den Schwerpunktunterricht Infor-
matik konnte Florian Kutzner gewonnen 
werden, der hier 2019 seinen Abschluss 
erworben hat. Er besuchte bereits zwei 
Mal den Kurs und sprach über seinen 
schulischen Werdegang und seine Ausbil-
dung zum Fachinformatiker für System
integration, die er im letzten Jahr beendet 
hat. Derzeit ist er bei der Staatskanzlei des 
Landes Brandenburg angestellt. 

Die Jugendlichen konnten ihre Fragen 
zu Verdienstmöglichkeiten, öffentlicher 
Dienst vs. freie Wirtschaft, Ausbildungs-
dauer und -vergütung, Spezialisierungs-
möglichkeiten und notwendige Fächer 
loswerden.  Wir danken Herrn Kutzner 
für seinen gewinnbringenden Besuch. 

Herr Walter / SU 9 Informatik

Ein koreanisches Fernsehteam zu Besuch an der Oberschule

Gelungene berufliche Integration
Mein Name ist Victoria Kerkorian 
und ich komme aus Syrien. Ich bin 

Französischlehrerin, unterrichte auch 
Deutsch als Zweitsprache und studiere 
derzeit Sonderpädagogik. Ich arbeite 

derzeit an der Oberschule in Beelitz.
In Syrien und in Kuwait arbeitete ich 

13 Jahre lang als Französischlehrerin. 
Seit nunmehr acht Jahren lebe ich in 
Deutschland. Im Jahr 2016 nahm ich am 

Refugee Teacher Programm an der Uni-
versität Potsdam teil, wo ich anderthalb 
Jahre intensive Deutschkurse und Semi-
nare besuchte und ein Hospitations-
praktikum an einem Gymnasium mach-
te. Im Jahr 2017 konnte ich mit Hilfe 
dieses Programms erneut zwei Jahre an 
deutschen Schulen arbeiten.

Prof. Dr. Miriam Vock, die dieses Pro-
gramm ins Leben gerufen hat, berichtete 
darüber während ihres Aufenthalts in 
Korea. Aufgrund des Lehrermangels in 
Korea weckte dies das Interesse des 
Journalisten Herrn Junho Jung. Er ent-
schied sich nach Deutschland zu kom-
men, um mehr über die berufliche Integ-
ration und den Werdegang von Lehrern 
aus dem Ausland zu erfahren, die ihren 
Beruf in Deutschland wieder aufneh-
men wollen.

Am 12.10.23 besuchte mich Herr Junho 
Jung während meines Französischunter-
richts und führte ein Gespräch mit mir, 
um in Korea darüber zu berichten. 

V. Kerkorian
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Werkzeugkiste selbst gezimmert

Ein Tag in der Werkstatt „Do it yourself“
Ende September verbrachte unsere 
Klasse 7a den „DIY-Tag“ in der Werk-

statt unserer Solar-Oberschule und baute 
einen Werkzeugkasten. Wir trafen uns 
im Keller zu einer Vorbesprechung und 
zur Planung des Tages. Wir legten die 
Werkzeuge und das Material bereit und 
dann starteten wir. Wir maßen die Sei-
tenwände aus und sägten sie anschlie-
ßend zu. Dann bohrten wir Löcher mit 
einem Handbohrer und schliffen alles 
wieder glatt. Den Boden nagelten wir am 
Ende fest, sodass jeder eine schöne Werk-
zeugkiste in den Händen hielt. Alle Schü-
ler haben ihre Kiste lackiert und sich am 
Ende des Tages zu einem Klassenfoto auf-
gestellt. Wir hatten einen wunderschö-
nen gemeinsamen Tag. 

Klasse 7a

Anzeigen
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Unsere Erfahrungen im ZAL Ludwigsfelde

Berufsorientierung ganz praktisch
Unsere Klasse war vom 18. bis 29. Sep-
tember im ZAL Ludwigsfelde. Dort ha-

ben wir mehrere Berufsbereiche kennen-
gelernt, durften uns selbst ausprobieren 
und in die verschiedenen Ausbildungs-
berufe hineinschnuppern. Nach einer 
sehr kurzen Busfahrt von Beelitz wurden 
wir vor Ort in verschiedene Gruppen ein-
geteilt und den Bereichen zufällig zuge-
ordnet. Es gab die Tätigkeitsfelder Floris-
tik, Hotel- und Gastronomievertrieb, 
Elektronik, Kraftfahrzeuge, Tischlerei, 
Metallarbeit, technisches Zeichnen und 
Wirtschaft/Verwaltung. Diese waren 
sehr vielfältig und es war für jeden Schü-
ler und jede Schülerin etwas dabei, um 
sich in Ruhe auszuprobieren und viel-
leicht herauszufinden, was einen für die 
Ausbildung später interessiert oder was 
einem eher weniger Spaß macht. Im Be-
reich Floristik haben wir ein Kürbisge-
steck mit Schnittblumen angefertigt, im 
Bereich Gastronomie wurde ein 3-Gän-
ge-Menü zubereitet und das wurde auch 
in der Mittagspause verzehrt. Es wurden 
interessante LED-Lampen und Kupfer-
drahtpyramiden in Elektronik gebastelt, 
ganz anders als im KFZ-Feld, wo wir ei-
nen echten Smart-Automotor erst ausei-
nander- und dann wieder zusammen-
bauen mussten. Das war gar nicht so 
einfach, hat uns aber großen Spaß ge-
macht. Das Metallherz im Bereich Metal-
larbeit war ein wirkliches Highlight, 
denn es war ziemlich anstrengend, es zu 

schleifen, dann sah es aber richtig schön 
aus und man konnte es verschenken. Alle 
Ausbildenden waren sehr hilfsbereit und 
nett, man konnte sie stets bei Fragen an-
sprechen und sie haben einem gut gehol-
fen.

Im Großen und Ganzen war die Zeit in 
Ludwigsfelde eine coole Erfahrung mit 
wertvollen Eindrücken für uns alle. Es 
war recht interessant, so viele verschie-

dene Berufe kennenzulernen und zu 
schauen, wo die eigenen handwerkli-
chen Stärken und Schwächen liegen. Für 
manche von uns hat das neue Möglich-
keiten und Ideen eröffnet, sich nach der 
Schule bereits einem Tätigkeitsfeld be-
wusst zu werden und in diesem vorher 
ein weiteres Praktikum zu absolvieren.

Klasse 8d (Oberschule Beelitz)



Beelitzer Stadtnachrichten | 8/2023   | 23 |

Silvester wird BUNT!
Vom 28. bis 30.12.2023 präsentiert sich der Spargelhof 
wieder von seiner schönsten Seite. 100.000 Lichter er-
leuchten die dunklen Nächte und Feuerwerksliebhaber 
kommen im besonderen Maße auf ihre Kosten. „End 
of Season“ geht in die nächste Runde. Mit dem wahr-
scheinlich größten und schönsten Feuerwerksverkauf 
in Berlin und Brandenburg und einem Event voller Zau-
ber und Magie feiern wir das Jahresende bereits drei 
Tage vor Silvester – und wir freuen uns, wenn auch ihr 
Teil dessen werdet!

Was Sie in diesem Jahr erwartet: 

Bei kostenfreiem Eintritt dürfen Sie sich auf Produkt-
präsentationen der neuesten pyrotechnischen Effekte 
freuen, die anschließend im Werksverkauf erworben 
werden können. Hier findet man alles, was das Feuer-
werke-Herz begehrt. 

Spektakuläre Höhepunkte sind wie immer die eigens 
komponierten Musikfeuerwerke, die Ihre Herzen höher-
schlagen lassen. Programmattraktionen für Jung und 
Alt, wie zum Beispiel der Besuch der Schneeschwes-
tern und buntes Markttreiben mit Schaustellern und 
Fahrgeschäften laden zum Verweilen und Staunen ein. 

Am 29.12.23 um 18:00 Uhr findet das bezaubernde 
Kinder-Flüsterfeuerwerk für die Kleinen statt. Und 
am 30.12.23 um 20:30 Uhr kommen auch die Großen 
auf Ihre Kosten – Das Pyro-Musical mit dem Motto 
„Alles was du has(s)t“ wird Sie zum Staunen brin-
gen! Also sein Sie bereit für ein atemberaubendes Feu-
erwerk, bei dem jeder Funke auf den Takt der Musik 
abgestimmt ist. 

Wie jedes Jahr erwarten wir Schausteller und Fahrge-
schäfte aus ganz Deutschland, die zum Verweilen ein-
laden. Der Spargel- und Erlebnishof in Klaistow holt den 
Rodelberg direkt vor die Haustür und sorgt mit einer 
breiten Reifen-Rutschbahn und Eisstockschießen für 
Spaß mit der ganzen Familie. Heidelbeer-Glühwein 
und herzhaftes Gänseessen sorgen für einen perfek-
ten Jahresausklang. 

INFO
Pyro-Passion’s End of Season: 
Vom 28. bis 30.12.2022, von 9:00 Uhr–21:00 Uhr auf 
dem Spargel- und Erlebnishof in Klaistow. 
www.end-of-season.de

Anzeige
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Herbstfest und Erntedankgottesdienst gefeiert

Ernten heißt Danken

Frühling, Sommer, Herbst und Winter. 
Jede Jahreszeit hat ihren besonderen 

Reiz. Im Herbst freut man sich, wenn die 
Erne gut und erfolgreich war, egal ob im 
eigenen Garten oder als Landwirt. Es ist 
auch toll, Kinder, die ein eigenes Beet ha-
ben, zu beobachten, mit welcher Begeiste-
rung und Freude sie darin arbeiten und 
dann später ihre eigenen Früchte ernten. 
Doch ehe es dazu kommt, bedarf es im 
Kleinen sowie im Großen vieler Arbeits-
gänge. Und so wird nach der Ernte vieler-
orts ein Erntedankfest gefeiert – sei es als 
Dorffest oder als ein Dankesfest in der Kir-
che. In Salzbrunn wurde beides gefeiert:

Am 07.10.2023 startete – bei doch recht 
gutem Wetter – das alljährliche Herbst-
fest mit der traditionellen Fuchsjagd, zu 

der sich nicht nur einheimische Reiter, 
sondern auch Teilnehmer aus Buchholz 
und Schäpe eingefunden hatten. Beglei-
tet von Traktor und Kremser ging es 
durch Wald und Flur. Am Nachmittag 
vergnügten sich Groß und Klein bei Kaf-
fee und Kuchen, Preiskegeln, Kür-
bisschnitzen sowie bei Spiel und Spaß 
mit Tischtennis, Basket- und/oder Fuß-
ball.  Für das leibliche Wohl sorgten die 
Kameraden der FFW sowie die Männer 
der Salzbrunner Landjugend. 

 Am 15.10.2023 haben wir das Ernte-
dankfest in unserer schönen Kirche mit 
Herrn Pfarrer Thieme gefeiert. Unsere 
Kinder haben mit kleinen Versen und 
Dingen das Ernten dargestellt. Sie wis-
sen, dass viel Arbeit und Mühe darin 

steckt, ehe man ernten kann. Erntedank-
gottesdienst heißt aber auch: Gottes Ga-
ben teilen und an diejenigen zu denken, 
denen es nicht so gut geht. So gingen die 
Spenden aus unserem Gottesdienst an 
die Beelitzer Tafel und das Oberlinhaus in 
Babelsberg. Wir sind dankbar für alle Ga-
ben und Spenden und freuen uns, dass 
wir ein wenig helfen können. 

Es dankt der Gemeindekirchenrat und 
der Ortsbeirat allen, die bei den Vorberei-
tungen für unser Herbstfest und den Ern-
tedankgottesdienst geholfen haben.  Und 
natürlich allen großen und kleinen Gäs-
ten für zwei schöne Ereignisse in unserer 
Gemeinde.

GKR Salzbrunn/
Ortsbeirat Salzbrunn/Birkhorst 

Das LandMahl ist ein Restaurant mit 45 Innen- und 30 Außensitz-
plätzen.
Wir bieten unseren Gästen regionale und saisonale Gerichte an, 
richten Feierlichkeiten in unserem Restaurant aus und bieten für 
Feiern Caterings an.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

• Restaurantf achfrau/-mann (w/m/d)
• Köchin/ Koch (w/m/d)

in Vollzeit oder Teilzeit zur Festeinstellung.

• Aushilfen für Service und Küche (w/m/d)

Ich freue mich auf Ihre/Deine Bewerbung und 
auf ein persönliches Gespräch.

Matt hias Wildemann
LandMahl Restaurant
Brücker Straße 135
14547 Beelitz
Tel.: 033204 62946, 
Tel.-Mobil:  0172 3049079
E-Mail: info@landmahl-restaurant.de

Anzeigen
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Fahrdienst Jessica Sowa
Ihr zuverlässiger Fahrdienst in und rund um Beelitz, 

Potsdam und Berlin.

Egal, ob zur Party oder wieder nach Hause, zum Flughafen, zur 
Reha oder zum Arzttermin, mit uns kommen Sie sicher ans Ziel.

Sie erreichen uns gern unter der Rufnummer 0176 23702093 
(8–20 Uhr), per E-Mail fahrdienst.jessicasowa@gmail.com

oder über die Website www.fahrdienstjessicasowa.de

Torsten Berg
Rechtsanwalt

Brauerstraße 45 • 14547 Beelitz

Telefon: 033204/5 02 00 • 033204/5 02 01
Telefax: 033204/5 02 02

E-Mail: info@rechtsanwalt-berg.de • wwwrechtsanwalt-berg.de
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Dank guter zusammenarbeit zu sportlichen Erfolgen

Neue Trikots für die 1. Männermannschaft
Die 1. Männermannschaft der SG 
Beelitz gewann Anfang September 

mit 2:0 gegen den SV Ruhlsdorf. Das 
Team von SGB-Trainer Benno Knospe lief 

dabei erstmals in neuen, weißen Trikots 
auf. Gesponsert wurden diese von der Al-
lianz Generalvertretung Geisler & Zie-
mann oHG. „Unser Dank geht an dieser 
Stelle an Danny Ziemann“, sagte Benno 
Knospe: „Jetzt können wir – wie von der 
Mannschaft gewünscht – komplett in 
weiß spielen.“ „Wir freuen uns über den 
neuen Trikotsatz – aber noch viel mehr 
über die jahrelange Zusammenarbeit mit 
der Allianz Generalvertretung Geisler & 
Ziemann“, ergänzte Abteilungsleiter Mir-
ko Rücker: „Das läuft wirklich vertraulich 
und hoffentlich noch lange so weiter.“

Philipp Rother

Anzeigen

Jetzt für Anfängerkurs anmelden!

Wer hat Lust auf Line Dance?
Die Line Dance Gruppe „Wild Boots“ 
aus Beelitz, organisiert in der SG Blau 

Weiß Beelitz, bietet für Interessierte Be-
ginner Kurse an, um Line Dance zu erler-
nen und an unserer Stammgruppe her-
anzuführen. 

Ein Kurs dauert vier Monate und be-
ginnt immer zum 01.01., 01.05. und 

01.09. eines Jahres. Trainiert wird Don-
nerstags von 16.45 Uhr bis 18.45 Uhr im 
Familienzentrum. 

Bis dahin bitte Anmeldungen an 
Herrn Ralf Kaschubowski, Telefon 
0160 152 04 91, E-Mail: kaschu@gmx.de.

Wir freuen uns darauf, alle Teilneh-

mer nach Beendigung des jeweiligen 
Kurses in unsere Stammtruppe aufzu-
nehmen, um Line Dance weiter zu tan-
zen.

Das Training dort ist Mittwoch von 
16.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der Sporthalle 
des Loris Campus in Beelitz-Heilstätten, 
Dr. Herrmann Straße 4f.

MP Beelitzer Bauelemente GmbH
SERVICE & VERTRIEB

MATHIAS FREITAG
Poststraße 20 • 14547 Beelitz
Tel.  (033204) 3 56 91
Fax (033204) 4 19 31
Mobil (0173) 944 94 65
E-Mail beelitzer_bauelemente@t-online.de
Web www.beelitzer-bauelemente.de

Fenster • Innen-/Haustüren
Rollläden 

Tore • Markisen
Terrassen-/Vordächer

Insektenschutz • Sommergärten

AUSSTELLUNG
Brauerstraße 2 • 14547 Beelitz

Markisen • Terrassendach • Insektenschutz
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ein persönlicher Eindruck der Saison eines Teammitgliedes

Die Cheereagles sagen „Cheers“ 
zur Saison 2023

Unser erstes internes Event dieser 
Saison, und mein erstes Highlight, 

war unser Cheer-Geburtstag, denn wir 
wurden zwei Jahre alt. Für mich als Grün-
dungsmitglied war dieser Tag mit viel 
Vorfreude auf die bevorstehende Saison 
verbunden. Da wir stetig neue Mitglieder 
gewinnen, sind solche Teamabende für 
mich besonders wichtig, denn so wird die 
Bindung untereinander gestärkt. Kurz 
darauf startete unsere Saison offiziell mit 
unseren ersten Auftritten. 

Wie auch schon in der vergangenen 
Saison traten wir gemeinsam mit der ge-
samten ,,Show your Move“ Abteilung der 
SGB auf der Freilichtbühne des Stadtpar-
kes auf. Dort führten wir ein spannendes 
Theaterstück auf und tanzten für alle 
Mütter am Muttertag. Direkt nach unse-
rem Saisonauftakt stand ein wichtiger 
Auftritt an: Das Baumblütenfest in Wer-
der (Havel). Wir waren alle sehr aufge-
regt, doch im Nachhinein kann ich sagen, 
dass mir diese Erfahrung im weiteren 
Verlauf der Saison sehr geholfen hat. 
Durch dieses große Event war ich bei den 
nächsten Auftritten nur noch halb so 
nervös. Darauf folgte direkt die nächste 
große Veranstaltung am ersten Juniwo-
chenende. Wir präsentierten uns mit der 

gesamten Sportgemeinschaft bei war-
mem Sonnenschein sowohl auf der Frei-
lichtbühne als auch beim Festumzug 
durch unsere Altstadt beim Beelitzer 
Spargelfest. Diese Veranstaltungen sind 
besonders wichtig, da wir uns in Beelitz 
– unserer Heimat – präsentieren und so 
neue Mitglieder anwerben. Auch feierten 
wir zusammen 111 Jahre SGB und den 
Tag der offenen Tür. 

Wir beschränkten uns dieses Jahr aller-
dings nicht nur auf die SGB, sondern 
knüpften viele neue Kontakte. Wir lern-
ten die Footballmannschaft ,,Berlin Kob-
ras“ durch deren Summer Block Party am 
24.  Juni kennen. Dort präsentierten wir 
uns und unseren Sport. Daraufhin traten 
wir im Laufe der Saison bei einem Ga-
me-Day der Berlin Kobras B-Jugend auf. 
Ich freue mich auf diese Art von Auftrit-
ten besonders, da wir uns dort über meh-
rere Stunden präsentieren können. Zu-
dem wird unser Durchhaltevermögen 
gestärkt, denn trotz starker Hitze und 
Schweißperlen auf der Stirn feuerten wir 
die Footballspieler kräftig an. 

Neben diesen uns bekannten Auftrit-
ten erweiterten wir dieses Jahr unser An-
gebot. Wir schauten über unseren Teller-
rand hinaus und suchten nach weiteren 

Auftrittsmöglichkeiten. Schnell fielen 
uns die privaten Anlässe ins Auge und 
die ersten Auftritte ließen nicht lange 
auf sich warten. Durch dieses neue Ange-
bot traten wir auf privaten Geburtstagen 
und einer Hochzeit auf. Ich bin sehr stolz 
darauf, dass unsere neue Idee so gut an-
genommen wurde. 

Doch dies sollte nicht unsere letzte 
neue Erfahrung für diese Saison bleiben. 
Um unseren Horizont zu erweitern und 
neue Inspiration zu sammeln, fuhren wir 
nach Dessau zu unserem ersten Tanz-
wettbewerb – ganz klar ein weiteres 
Highlight für mich in dieser Saison. Eher 
spontan besuchten wir dann Ende Sep-
tember auch noch die Beelitz Blue Eagles 
in ihrer Halbzeit und zeigten dort unsere 
Performance. Unser letzter Auftritt für 
diesen Sommer fand im Olympiapark in 
Berlin beim Jugendländerturnier des AF-
VD statt. Wir haben uns alle sehr über 
diese Einladung gefreut, da es beweist, 
dass wir weit mehr als nur eine „kleine 
Dorftanzgruppe“ sind, sondern auch in 
Berlin bekannt werden. Zusammenge-
fasst war die Cheer-Saison 2023 von 
Spannung, vielen neuen Erfahrungen 
und aufregenden Erlebnissen geprägt. 

Rosalie Ristau (2. v. l. im Bild)
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Bäckerei Exner eröffnete in Potsdam neues Café im Campus am Jungfernsee (Summit)
Bäckerei Exner verwöhnt mit regionalem Frühstücksbuffet und Brotgenuss

Am 19. Oktober 2023 eröffnete 
Brotsommelier Tobias Exner ein neues 
Highlight aus dem Hause Exner. Ein 
modernes Café mit einem Frühstücks-
angebot, auserlesenen Kuchen- & Tor-
tenangeboten, Eisspezialitäten vom 
Eis-Weltmeister Giovanni L. sowie 
aromatischem Kaffeegenuss. Brotsom-
melier Tobias Exner legt großen Wert 
auf Regionalität, Qualität und echtes 
Handwerk und lebt dieses in seiner 
Genussgastronomie. Das Café ist fami-
lienfreundlich, mit einem Spielbereich 
für die Kleinen, bietet den Arbeitneh-
mern des Wirtschaftscampus ein reich-
haltiges Angebot zur Frühstücks- und 
Mittagsversorgung.

Das neue Café befi ndet sich mitten 
im Campus am Jungfernsee anlie-
gend zum neuen Wohnquartier am 
nördlichen Stadtausgang Potsdams in 
direkter Ufernähe des Jungfernsees. 
Im Campus am Jungfernsee wird na-
turnahes Wohnen mit Bürofl ächen für 
Technologie und Innovation vereint. Im 
neuen Gebäude Babel Tree Summit be-
fi ndet sich jetzt nicht nur das neue Café 

von Brotsommelier Tobias Exner, auch 
andere Institutionen wie Kieser Trai-
ning und die Physiotherapie Potsdam. 
Weitere werden folgen, damit bildet 
Summit eine Dienstleistungsfunktion 
für den Think Campus. „Wir freuen uns, 
diesen vielfältigen Standort gefunden 
zu haben.“, kommentiert der bereits 
mehrfach ausgezeichnete Bäckermeis-

ter. Diese Location vereint nicht nur 
Fachgeschäft und Café, sondern bietet 
den Menschen im Campus am Jung-
fernsee nun auch einen kulinarischen 
Treffpunkt.
Die Bäckerei Exner legt bei der Gestal-
tung des Verkaufsbereichs, sowie der 
Sitzmöglichkeiten viel Wert darauf, 
dass sich alle Gäste willkommen und 

wohl fühlen. Das Café wird täglich ge-
öffnet sein. Auch sonntags kann man 
hier seine ofenfrischen Frühstücksbröt-
chen erwerben und das reichhaltige 
Frühstücksbuffet genießen.

Neue Arbeitsplätze durch 
Fachgeschäfts-Eröffnungen
Wie die Anzahl der Cafés der Bäckerei 
Exner wächst auch die ihrer Mitarbei-
ter. Tobias Exner freut sich, auch für 
das neue Café am Jungfernsee noch 
weitere Fachkräfte, Quereinsteiger 
oder Aushilfen für den Verkauf ein-
stellen zu können. Aber nicht nur der 
Verkauf schafft Arbeitsplätze: Aktuell 
können sich unter anderem Produk-
tionsmitarbeiter oder Logistiker be-
werben. Auch Quereinsteiger haben 
gute Chancen auf eine Anstellung mit 
übertarifl icher Bezahlung, Sonntags- 
und Feiertagszuschläge. Neben Voll- 
und Teilzeitstellen bietet die Bäckerei 
Exner auch Ausbildungsstellen an.

Weitere Informationen zu den Stel-
lenangeboten der Bäckerei Exner 
unter: www.baeckerei-exner.de

Anzeige
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Beelitzer Carneval Club

Die 5. Jahreszeit hat begonnen!
Am 4. November fand die Saisoner-
öffnung des Beelitzer Carneval Clubs 

statt. Der neue Präsident des Vereins, 
Matthias Höfler, gab sein Debüt und die 
neuen Prinzenpaare wurden von den 
Mitgliedern herzlich willkommen gehei-
ßen. Mit neuem Moderator wurde die 
Saison mit Musik, Tanz und viel Spaß in 
der Feldscheune des Jakobs-Hofes eröff-
net. 

Am 11.11. fand um 11:11 Uhr der 
Sturm auf das Rathaus Beelitz statt. Mit 
viel Musik, Kanonenschüssen und einem 
tollen Publikum erhielt der BCC den 
Schlüssel zum Rathaus. Hierbei wurden 
das Prinzenpaar Jessica I und Jörg III so-
wie das Kinderprinzenpaar Mila I und 
Edgar Henry I der Öffentlichkeit vorge-
stellt. Im Anschluss gab es noch ein bun-
tes Programm bei dem die Gäste einen 
kleinen Vorgeschmack auf das zukünfti-
ge Programm des BCCs erhielten. 

Das vollständige Programm wird zu 
folgenden Veranstaltungen präsentiert:
 26.01.24 – Jugendkarneval
 27.01.24 – 1. Narrenshow
 10.02.24 – 2. Narrenshow 
 11.02.24 – Kinderkarneval
 18.02.24 – Familien-Karneval

Der Beelitzer Carneval Club würde sich 
sehr freuen, Euch bei einer (oder auch 
mehreren) Veranstaltung(en) begrüßen 
zu können. 

info
Tickets und Infos unter www.bcc-ev.de
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Stadtrundgang

Der Heimatverein lädt ein
Zum weihnachtlichen 
Stadtrundgang in der Alt-

stadt Beelitz – am Freitag, den 
15. Dezember 2023 um 18.30 
Uhr an der Friedenseiche vor 
der Stadtpfarrkirche. 
Einige Mitglieder des Heimat-
vereins werden sich Gebäude 
und Einrichtungen in der Alt-
stadt vornehmen und darüber 
berichten. Da in der Advents-
zeit die Innenstadt strahlt, die 
historischen Häuser in einem 

anderen Licht erscheinen, 
möchten wir alle Interessier-
ten dazu einladen. Der Rund-
gang wird nicht zu lange dau-
ern, es wird sich dem Wetter 
angepasst. Die Mitglieder des 
Heimatvereins freuen sich auf 
rege Beteiligung. Die Tour ist 
kostenlos, der Verein freut sich 
natürlich immer über eine 
kleine Spende. 

Irene Krause
Mitglied des Heimatvereins

Vernissage

Der Maler Jürgen Schmautz
Am 17. Dezember, um 14 
Uhr findet im Hans Grade 

Haus in Fichtenwalde eine 
Vernissage des verstorbenen 
Fichtenwalder Malers Jürgen 
Schmautz statt. Der Erlös der 
zur Vernissage verkauften Bil-
der möchte seine Witwe Frau 
Renate Schmautz dem Hospitz 
in Lehnin spenden, wo ihr 
Mann seine letzten Tage ver-
brachte. Sie sind herzlich ein-

geladen, sich seine tollen Bil-
der anzuschauen. Für Speis 
und Trank ist gesorgt. Wir 
freuen uns auf Sie.   Rita Jakobs

Geschichten über die Schule SCHÄPE

Wo Omas Oma zur Schule ging
Aus den Aufzeichnungen 
von Otto Grohmann 

(Schäper vom 6. Juli 1901 bis 
18. September 1985) hat Hart-
wig Remy eine „Chronik“ der 
Schule in Schäpe  zu-
sammengestellt, die 
von Susanne Noe il-
lustriert und gestal-
tet wurde. Das ge-
naue Datum der 
Gründung der Schu-
le lässt sich nicht 
feststellen; aber es 
wird so um die Jahre 
1770 und 1780 lie-
gen. Die Bevölke-
rung von Schäpe entwickelte 
sich erst 1770 langsam, und es 
gab genug Kinder, um eine 
Schule zu betreiben. Wir ha-
ben das große Glück, die 
„Schülerliste“ von Beginn des 

Schuljahres 1855 zu besitzen 
mit den handschriftlichen Ein-
tragungen der Lehrer. Die letz-
te Eintragung war im Jahr 
1938. Am 4. Juli 1969 wurde 

die Schäper Schule 
geschlossen. Klas-
senfotos von 1892,  
1942 (?), 1950 berei-
chern das Büchlein 
sowie einige Fotos 
von Schülern aus 
Schäpe und Rees-
dorf aus den 1950er 
und 1960er Jahren. 
In der gesamten Zeit 
der Aufzeichnungen 

haben 17 Lehrer und sechs 
Lehrerinen die Kinder unter-
richtet. Mit dem  Büchlein ist 
wieder ein Stück Geschichte 
unseres Dorfes Schäpe festge-
halten.                                           hr

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen und brauchen eine neue Wohnung?
Bei uns bekommen Sie den Komplettservice!

Wir kümmern uns um den Verkauf und suchen für Sie ein neues Zuhause.
Seit mehr als 22 Jahren für unsere Kunden tätig!

Ihr Makler und Hausverwalter für Beelitz und das Umland 

Uwe Körner
Tel.: 03 32 04 / 6 11 60
Fax: 03 32 04 / 6 11 61
Funk: 0172/8 03 78 63
uwe@koerner-hausverwaltung.de

Wurst von Becker immer lecker ...

ecker‘s
Fleischerei

Brauerstraße 3
14547 Beelitz

www.fleischerei-becker-beelitz.jimdo.com

 03 32 04 / 4 23 22

Die Schlachttiere stammen aus unserer Umgebung

Fleisch und Wurst
aus eigener Schlachtung.

Spanferkel, Plattenservice
Braten, Spezialitäten u. v. m.

Mittagstisch und belegte Brötchen

Anzeigen
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Werden die Wälder um Beelitz jetzt Windkraftanlagen geopfert? / Beginn der Rodungsarbeiten im 
Windeignungsgebiet „Dachsberge“ zwischen Ferch; Bliesendorf; Klaistow; Fichtenwalde 

„Denn sie wissen nicht  
was sie tun …“

Wie auf der Homepage unseres e.  V. 
und von der MAZ bereits ausführlich 

berichtet, hat das Oberverwaltungsge-
richt (OVG) Berlin / Brandenburg ent-
schieden, dass sechs Windkraftanlagen 
(WKA) in den Dachsbergen zwischen 
Ferch, Klaistow und Fichtenwalde gebaut 
werden dürfen. Die Rodungsarbeiten 
hierfür haben bereits Anfang Oktober be-
gonnen.  Damit wurde die geplante groß-
flächige Zerstörung der Wälder rund um 
die Spargelstadt Beelitz eröffnet. 

Weitere 18 WKA sind in den Wäldern 
der Reesdorfer Heide zwischen Fichten-
walde, Reesdorf und Beelitz-Heilstätten 
geplant. Hier fällt die Entscheidung An-
fang Dezember vor dem Verwaltungsge-
richt Potsdam. Und zu guter Letzt sind 
noch drei WKA im Waldgebiet bei Rees-
dorf/Kemnitz vorgesehen.

Obwohl Wälder als CO2-Senker, Was-
serspeicher, Erholungsgebiete etc. gerade 
in der Hauptstadtregion erweitert bzw. 
klimagerecht umgebaut werden müss-
ten, werden sie einer kurzsichtigen / vo-
latilen „Energiepolitik“ der Rot/Grün/
Gelben Bundesregierung und der Rot/
Schwarz/Grünen Landesregierung Bran-
denburgs geopfert. Wenn schon WKA er-
richtet werden sollten, dann gäbe es ge-
eignetere Standorte, wie ehemalige 
Truppenübungsplätze, aufgegebene 
Braunkohlentagebaue etc. Die Errichtung 
im Wald ist aus Sicht der Flächenbilanz 
die schlechteste Variante, es werden Flä-
chen in Wäldern vernichtet und falls tat-
sächlich wieder aufgeforstet wird und 
sich der Investor nicht mit einer Abgabe 
an das Land freikauft, werden dafür Flä-
chen anderen Nutzungen entzogen. 

Leider mussten wir in den bisher von 
uns geführten Prozessen gegen WKA die 
Erfahrung sammeln, dass weder natur-
schutzfachliche Argumente (Verstöße ge-
gen das Tötungsverbot von Rotmilanen, 
Fledermäusen, Seeadlern etc.), noch die 
Gesundheitsgefährdung der Anwohner, 
die z. B. durch Infraschall oder Carbonfa-
sern eine Rolle spielen. 

Im Fall eines Neuantrages zur Errich-
tung von WKA in der Reesdorfer Heide 
hat das zuständige Landesamt für Um-
welt (LfU) die Genehmigung mit der Be-
gründung verweigert: „Die Genehmigung 
[…] soll versagt werden, wenn die Erhal-
tung des Waldes überwiegend im öffent-
lichen Interesse liegt, insbesondere wenn 

der Wald örtlich einen geringen Flächen-
anteil hat, für die forstwirtschaftliche Er-
zeugung, für die Leistungsfähigkeit des 
Naturhaushaltes oder für die Erholung 
der Bevölkerung von wesentlicher Bedeu-
tung ist. Dies ist hier der Fall. Die Belange 
der Allgemeinheit, hier das Interesse an 
der Erhaltung des Waldes auf den be-
troffenen Flächen zur Gewährleistung 
der Erholungsfunktion ...“ Es wäre schön, 
wenn das LfU hier in der Sache konse-
quent bliebe und sich auch die Rechtspre-
chung dem anschließen würde.  

Ungeachtet dieser einmaligen, positi-
ven Entscheidung haben wir in diesem 
Jahr unseren erstmals gestifteten „Preis 
für Umweltsünden“ an das LfU aufgrund 
der bisherigen Genehmigungspraxis ver-
liehen. Er wurde leider nicht entgegenge-
nommen. In diesem Zusammenhang gab 
es aber aus dem LfU Stimmen, die mein-
ten, dass durch die Politik der derzeitigen 
Bundesregierung künftig Umwelt- und 

Gesundheitsbelange noch weniger bei 
der Errichtung von WKA beachtet wer-
den ... 

Nach dem oben erwähnten Urteil des 
OVG Berlin Brandenburg haben der Bür-
germeister unserer Stadt, Herr Knuth, 
und die Bürgermeisterin der Stadt Wer-
der (Havel), Frau Saß, auf Anfrage mitge-
teilt, dass sie nach wie vor die Errichtung 
von WKA in Wäldern ablehnen und uns 
als e.  V. unterstützen werden. Bis auf 
BÜ90/Die Grünen/FDP und Die Linke/Ju-
so haben dem auch alle anderen Fraktio-
nen der Beelitzer Stadtverordnetenver-
sammlung zugestimmt.

Wir bleiben dran und werden ggf. wei-
tere rechtliche Schritte gegen die geplan-
ten / errichteten WKA prüfen und einlei-
ten.

Dr. Winfried Ludwig / Vorsitzender 
Waldkleeblatt – Natürlich Zauche e. V. / 

www.waldkleeblatt.de 



Beelitzer Stadtnachrichten | 8/2023   | 31 |

viel zu schade für die Tonne

Wertvolles Laub
Wenn das Laub von den Bäumen rie-
selt, beginnt die Plackerei. Nun heißt 

es zusammenfegen, in Säcke stopfen und 
ab zur Entsorgung. Das ist mühsam und 
teuer und verkennt den Wert von Laub. 
Laub bildet nicht nur besten Humus und 
ist Schutz für empfindliche Pflanzen vor 
Frost, sondern es ist auch Lebensraum 
und Winterquartier für viele Tiere und 
unverzichtbare Gartenhelfer. Im Laub 
überwintern Igel, Amphibien, Schmetter-
lingslarven und zahlreiche Kleinstlebe-
wesen. Laubbläser fressen Energie und 
machen Lärm, vor allem aber zerstückeln 
sie alles Leben was sich hierher zurückge-
zogen hat. Unterstützen kann man das 

Gartenleben, indem man das Laub unter 
Bäumen und Büschen belässt, hier bildet 
es Humus und dient als Schutz vor Kälte 
und Nässe. In einer ungenutzten Ecke ein 
Laubhaufen mit etwas Reisig befestigt, 
dient als Rückzugsraum und sollte in kei-
nem Garten mehr fehlen. Zaunkönig, Igel 
und Rotkehlchen werden es danken.

Das schwarze Gold im Garten

Der Herbst ist eine gute Zeit den Kom-
post auf- bzw. umzusetzen. Mit einigen 
Tricks kann bereits jetzt die Nährstoff-
grundlage für die nächste Saison im Ge-
müsebeet gelegt werden. Sollte die Rotte 
nicht so richtig in Gang kommen, hilft 
eine satte Dusche. Durch den zusätzli-
chen Einsatz von Kompoststarter kommt 
das Bodenleben so richtig auf Touren. 
Kompoststarter enthält Mikroorganis-
men und wird dem Gießwasser zuge-
setzt. Beim Umsetzen des Komposthau-
fens gelangen die oberen Schichten nach 
unten und umgekehrt. Nun heißt es ge-
nau beobachten! Zu trockenes Material 
wird mit feuchtem Rasenschnitt oder Kü-

chenabfällen gemischt und ist die Mi-
schung zu nass, setzt man trockenen 
Strauchhäcksel,  Stroh, Sägespäne oder 
ungebleichte Kartonschnipsel zu.

Das hilft bei der Belüftung. Das lagen-
weise Aufbringen von Urgesteinsmehl 
und anschließende Abdecken mit ca. 
2 cm Gartenerde hilft bei der Bildung von 
Ton-Humus-Komplexen, die Vorausset-
zung für guten Boden und reiche Ernte 
sind. Ein guter Kompost spart syntheti-
sche Dünger, die wiederum die Arten-
vielfalt schädigen.

Kerstin Pahl
Verein Blühstreifen-Beelitz

Für unsere umwelt

Noch alle Tassen im Schrank?
Liebe Leute, wenn Ihr zum Weih-
nachtsmarkt geht, könntet Ihr ja ein-

fach eine eigene Tasse mitnehmen, oder? 
Denn ein Punsch oder Glühwein soll es 
doch mindestens sein, gerne auch zwei 
oder mehr  ... Natürlich kann man heiße 
Getränke auch aus einem Pappbecher 
schlürfen, der sich dann in Säcken sta-
pelt, die danach als Müll durch die Ge-
gend gefahren werden … doch wozu? Die 
eigene Tasse hat einfach mehr Stil bei 
weniger Ressourcen-Aufwand. Außer-

dem bietet das mitgebrachte Lieblings-
motiv gleich den richtigen Gesprächs-
stoff. Wir von der Ortsfeuerwehr Rees-
dorf/Schäpe organisieren auch dieses 
Jahr wieder unseren Glühwein-Punsch-
und-mehr-Stand auf dem Beelitzer Weih-
nachtsmarkt, und wer mit eigener Tasse 
bei uns vorbeischaut, bekommt ein Lä-
cheln extra. Zum Wohl!

Barbara Ral
Ortsfeuerwehr Reesdorf/Schäpe

... eben noch die Welt retten ...

... das können  
wir nicht.

Aber die Welt, in der wir – Menschen, 
Tiere und Pflanzen –  in Zukunft wei-

terleben wollen, für alle lebenswert zu 
erhalten bzw. zu machen, das haben wir 
uns zum Ziel gesetzt. Wir, das ist die wie-
der zu neuem Leben erweckte Ortsgrup-
pe Beelitz des NABU.

Um zu beraten, wie wir uns an der Er-
reichung der Ziele des NABU (Wir enga-
gieren uns jeden Tag und beginnen da-
mit vor unserer Haustür: für Artenvielfalt 
und den Schutz intakter Lebensräume, 
für gute Luft, sauberes Wasser, gesunde 
Böden und den schonenden Umgang mit 
unseren endlichen Ressourcen.)* hier vor 
Ort aktiv beteiligen können, werden wir 
uns am 13. Dezember ab 18.00 Uhr in der 
Bockwindmühle treffen. Hierzu sind alle 
Interessierten (NABU-Mitgliedschaft ist 
nicht erforderlich) herzlich eingeladen.

C. Wewel-Talacek

*Zitat aus https://www.nabu.de/
wir-ueber-uns/index.html
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Gemeinsam auf weihnachten einstimmen

Fichtenwalder Seniorenweihnachtsfeier
Liebe Fichtenwalder Seniorinnen und 
Senioren, gerne möchte ich Sie ganz 

recht herzlich im Namen des Ortsbeira-
tes zur diesjährigen Seniorenweih-
nachtsfeier am 15. Dezember um 14 Uhr 
im Deutschen Haus in Beelitz einladen. 
Lassen Sie uns gemütlich bei Kaffee und 
Kuchen den Klängen des „Fichtenwalder 
Akkordeon Ensembles“ zuhören. Natür-
lich werden wir auch gemeinsam Weih-
nachtslieder unter Leitung von Frau Kitz-
mann singen und uns bei lockeren 

Gesprächen in gemütlicher Atmosphäre 
auf die bevorstehende Weihnachtszeit 
einstimmen.

Um eine Anmeldung möchten wir Sie 
ganz recht herzlich bitten, um die Organi-
sation ein wenig zu erleichtern. Lassen 
Sie uns einfach in unseren Ortsbei-
rats-Briefkasten am Marktplatz oder per 
E-Mail unter post@fichtenwalde.de Ihre 
Anmeldung bis zum 8. Dezember zukom-
men, vielen lieben Dank dafür. Die ein 
oder andere Überraschung wird in die-

sem Jahr auf Sie, ebenfalls am 15. Dezem-
ber im Deutschen Haus warten.

Wir möchten uns bereits jetzt im Na-
men aller Gäste für die Unterstützung 
zur diesjährigen Ausrichtung der Fich-
tenwalder Seniorenweihnachtsfeier 
ganz recht herzlich bei Bürgermeister 
Herrn Knuth bedanken und freuen uns 
bereits heute auf sein Grußwort am 15. 
Dezember im Deutschen Haus.

Herzliche Grüße aus dem Ortsbeirat, 
Mario Wagner (Ortsvorsteher)

Wittbrietzen lädt ein

Traditionelles  
Weihnachts
konzert

Wir freuen uns sehr, dass in schö-
ner Tradition auch in diesem Jahr 

unser Evangelischer Posaunenchor 
unter der Leitung von Carsten Hein-
rich zusammen mit dem Wittbriet-
zener Frauenchor unter der Leitung 
von Astrid Raab zum traditionellen 
Weihnachtskonzert einladen:

Wann? Samstag, 16. Dezember, 
16:00 Uhr. 
Wo? Dorfkirche Wittbrietzen. 

Vor und nach dem Konzert werden 
heiße Getränke angeboten. Wir freu-
en uns auf Sie!

Simone Spahn
Ortsvorsteherin Wittbrietzen
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warten auf den  
Weihnachtsmann

Fichtenwalder  
Zapfenmarkt

Liebe Freunde des Fichtenwalder Zap-
fenmarktes, gerne möchte ich Sie 

ganz recht herzlich im Namen des Orga-
nisationsteams und aller Standbetreiber 
zum diesjährigen Zapfenmarkt einladen. 
Unser weihnachtlich geschmückter 
Marktplatz wird wieder mit einem ab-
wechslungsreichen Angebot auf Sie war-
ten. Genießen Sie die besondere Atmo-
sphäre des so beliebten Adventsmarktes 
bei uns in Fichtenwalde.

Musikalisch werden uns der Beelitzer 
Frauenchor und die Popkantorey Werder 
auf die Weihnachszeit einstimmen. Als 
ganz besondere Gäste begrüßen wir die 
Kinder der Kita-Borstel auf der Bühne mit 
einem extra eingeübten Bühnenstück. 
Natürlich wird uns auch der Weihnachts-
mann wieder besuchen. Um die Zeit bis 
zum Eintreffen des Weihnachtsmannes 
zu überbrücken, dürfen gerne alle Kinder, 
natürlich auch Eltern, im Bürgersaal et-
was weihnachtliches Basteln. Wir wün-
schen Ihnen bereits heute viel Freude auf 
unserem Zapfenmarkt 2023.

Herzliche Grüße aus dem Festkomitee
Mario Wagner (Ortsvorsteher)

Aktuelles aus dem Ortsbeirat

Im Gespräch bleiben
Liebe Fichtenwalderinnen und Fich-
tenwalder, liebe Freunde von Fichten-

walde, unsere Arbeit im Ortsbeirat ist so 
vielseitig. Es gibt Anrufe, E-Mails oder ein 
Gespräch auf der Straße und schon ist 
man mitten in seiner Arbeit. Sei es ein 
Hundeauslaufgebiet, eine sogenannte 
Spielstraße oder die Neugründung einer 
Sportgruppe. All diese Anfragen, Anre-
gungen und Informationen nimmt man 
auf und bearbeitet man. Daraus entste-
hen so manche Ideen für unseren Orts-
teil. Vieles bedeutet erst einmal Arbeit 
mit entsprechenden weiterführenden 
Akteuren. Wenn die Ideen gereift sind, 
geht es damit in den Ortsbeirat. Dort wer-
den sie besprochen und für den Tages-
ordnungspunkteinreicher im besten Fall 
positiv entschieden. 

Erst Anfang November hat sich der 
Ortsbeirat z.  B. Gedanken über die zu-
künftige Finanzierung unserer Ortsteil-
festivitäten, über die Gestaltung der ge-

schaffenen Einengungen in der Eichen-
straße oder eine Ortsteilpatenschaft im 
Stadtpark Beelitz gemacht.

Insbesondere der Tagesordnungspunkt 
Anfragen und Mitteilungen jeder Sitzung 
kann spannend sein, denn dort haben al-
le Ortsbeiratsmitglieder die Möglichkeit, 
Ideen ohne Vorankündigung zu präsen-
tieren. Z. B. wurde am 06.11.2023 bei die-
sem Tagesordnungspunkt bekannt gege-
ben, dass wir uns zu Beginn des Jahres 
2024 auf Initiative meiner Person als 
Ortsvorsteher dem Thema Tiere im Orts-
teil annehmen möchten. Denn viele von 
Ihnen haben Haustiere und immer wie-
der wird auf den Verein Tierrettung Pots-
dam e.  V. hingewiesen. Und genau da 
möchte ich ansetzen, lassen Sie uns an 
einem noch bekannt zu gebenden Ter-
min ins Gespräch kommen. Was bewegt 
Sie als Tierhalter bei uns in Fichtenwal-
de? Seien es die Hundekotmülleimer 
oder vielleicht zu viele Katzen, die sich im 

Ortsteil frei bewegen. Auch das Thema 
Hundeauslauf in Fichtenwalde ist sicher-
lich ein Thema, bei dem wir ins Gespräch 
kommen werden. Fakt ist, es wird von 
Seiten der Forst keine Genehmigungs-
freigabe nach dem jetzigen Stand für ein 
Hundeauslaufgebiet im Wald geben. 
Auch die Einsatzzahlen der Tierrettung 
Potsdam e.  V. bei uns in Fichtenwalde 
werden eine Rolle spielen, denn in den 
letzten sechs Monaten sind 26 Einsätze 
vor Ort bearbeitet worden. In der Januar-
ausgabe 2024 der Beelitzer Stadtnach-
richten werde ich Ihnen den Termin zur 
Gesprächsrunde „Tiere im Ortsteil Fich-
tenwalde“ bekannt geben.

Wer Anregungen oder Hinweise zu die-
sem Thema hat, kann sich gerne im Vor-
feld an uns per E-Mail an post@fichten-
walde.de wenden.

Viele Grüße aus dem Ortsbeirat
Mario Wagner (Ortsvorsteher)



| 34 |  Beelitzer Stadtnachrichten | 8/2023



Beelitzer Stadtnachrichten | 8/2023   | 35 |

viel Bewegung zu beobachten

Sternenhimmel im Dezember über Beelitz
Die nebenstehende Sternkarte zeigt 
den Sternenhimmel vom 22. Dezem-

ber 2023 um 20:00 Uhr. Dann beginnt der 
astronomische Winter. Die Sonne er-
reicht an diesem Tag um 4:27 Uhr ihren 
tiefsten Punkt ihrer Jahresbahn und die 
Wintersonnenwende tritt ein. Sie steht 
dabei im Sternbild Schütze.

Von Südwest nach Südosten sind Sa-
turn, Neptun, Jupiter, Mond und Uranus 
auf der Abbildung des Sternhimmels 
vom 22.12. um 20 Uhr zu finden. Und es 
gibt eine Besonderheit: Der zunehmende 
Mond (81 %) steht zwischen Jupiter und 
Uranus. Am 4.12. morgens steht der 
Mond über Regulus im Sternbild Löwe. 
Ebenfalls morgens gegen 6 Uhr am 9.12.
finden wir die schmale Mondsichel bei 
der Venus. Noch eine interessante Mond-
passage finden wir am 28.12. abends, 
dann ist er bei Pollux in den Zwillingen. 

Unsere beiden großen Planeten sind 
immer noch gut zu beobachten. Saturn in 
der 1. Nachthälfte und Jupiter beehrt uns 
die ganze Nacht. Die Untergänge von Sa-
turn verfrühen sich aber bis zum Mo-
natsende schon gegen 21:09 Uhr. Auch 
Jupiters Untergänge verfrühen sich bis 
zum Monatsende auf 3:02 Uhr. Die Venus 
beendet nun langsam ihr Auftreten als 
Morgenstern, denn ihre Aufgänge ver-
späten sich bis Monatsende auf 5:12 Uhr. 
Dabei wandert sie aus dem Sternbild 
Jungfrau in das Sternbild Waage.

Merkur und Mars sind auch im Dezem-
ber nicht zu beobachten.

Für Frühaufsteher lohnt sich am 14. des 
Monats der Blick zum Sternenhimmel in 
das Sternbild Zwillingen, denn da kön-

nen südwestlich von Kastor eventuell 
Sternschnuppen von den Geminiden zu 
beobachten sein, die in dieser Nacht ihr 
Maximum erreichen.

An dieser Stelle noch der Hinweis, dass 
am 15. 12. Um 20 Uhr unser nächster As-
trotreff stattfindet. Interessierte sind 
herzlich eingeladen, Ort und Thema sie-
he unsere Webseite.

Viel Spaß bei der Betrachtung unseres 
Himmels, ein tolles Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch in das Jahr 2024 
wünscht das Team der Sternfreunde Bee-
litz.

Klaus Rosenmüller
Vereinsvorsitzender

Verein „Sternfreunde Beelitz e. V.“

Fachpraxis für Fußgesundheit und Podologie

Ärztehaus (2. Obergeschoss) 
Straße am Bahnhof 4 
14547 Beelitz Heilstätten 

Mobil: 01575 66 47378 

Mail: info@podologikum-heilstaetten.de 
www.podologikum-heilstaetten.de 

Als Schwerpunktpraxis bieten wir folgende Leistungen: 

Behandlungen 

– Patienten mit diabetischen Fußsyndrom bzw. 
diabetischer Fuß 

– Patienten mit neurologischen Schädigungen 
– Eingewachsener Zehnagel 
– Spangentherapie 

– Nagelpilz (Onychomykose) 
– Hornhaut (Hyperkeratose) 
– Hühneraugen (Clavi) 
– Pathologische Nagelveränderungen

Wir sind eine therapeutische, kassenzugelassene Praxis und arbeiten ausschließlich nach ärztlicher Verordnung. 
Dies gilt sowohl für Privatpatienten als auch für Selbstzahler. Sprechen Sie bitte mit Ihrem zuständigen Arzt.

Anzeige
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„Jetzt noch vernünftig 
werden, ist fast zu spät!“

Ich möchte mich bei allen Verwandten, Bekannten, 
dem Bürgermeister und Arbeitskollegen vom Bauhof 

und der Stadtverwaltung Beelitz recht herzlich 
für die schönen Geschenke, netten Worte und 

Ihre Anwesenheit zu meinem 60. Geburtstag bedanken.

Ein großes Dankeschön gilt meiner lieben Frau Anett,
meinen Kindern Anja mit Christian und Tino mit Martina,

meinen Enkelkindern Romy, Thea und Anton
sowie meinen Eltern Rosemarie und Albert.

Vielen Dank an das Team der Lindenschenke Elsholz 
für die tolle Bewirtung!

Dirk Schubert
30.09.2023

60

Anzeige
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Für eine lebendige Demokratie

Informationen zur  
Kommunalwahl 2024

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bür-
ger, am 09.06.2024 finden im Land 

Brandenburg landesweit Wahlen statt. 
Neben dem Europaparlament und dem 
Kreistag werden an diesem Tag auch die 
politischen Gremien der Städte und Ge-
meinden gewählt. In unserer Stadt Bee-
litz sind dies die Stadtverordnetenver-
sammlung und die Ortsbeiräte aller 
Ortsteile.

Alle Einwohner der Stadt Beelitz, die 
am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet 
haben, Deutsche im Sinne des Grundge-
setzes oder EU-Bürger sind, können an 
der Wahl teilnehmen. Natürlich darf man 
nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 
sein. Gewählt werden kann jeder Ein-
wohner der Stadt Beelitz, der am Wahltag 
das 18. Lebensjahr vollendet hat, Deut-
scher oder EU-Bürger ist und in der Stadt 
Beelitz bzw. dem betreffenden Ortsteil 
seit mindestens drei Monaten seinen 
ständigen Wohnsitz hat und nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen ist. (Die voll-
ständigen gesetzlichen Vorschriften sind 
im BbgKWahlG bzw. der BbgKWahlV 
festgelegt)

Wenn auch Sie Freude und Interesse 
daran haben sich aktiv für die Belange 
der Stadt Beelitz oder Ihres Ortsteiles ein-
zusetzen, so werden Sie Kandidat für die 
Stadtverordnetenversammlung oder Ih-
ren Ortsbeirat. So haben Sie die Möglich-
keit Ideen vorzustellen, Vorschläge einzu-
bringen und Einfluss auf Entscheidungen 
zu nehmen. Mit Ihrem Engagement tra-
gen Sie dazu bei, dass Entscheidungen 
bürgernah getroffen werden und sich das 
Lebensumfeld aller Einwohner der Stadt 
weiterentwickelt.

Kandidatur
Es gibt 3 Möglichkeiten zu kandidieren.
1.	 Kandidat einer Partei oder politischen 

Vereinigung.
	 – Sie wenden sich an den Orts- bzw. 

Kreisverband der Partei, die Sie vertre-
ten möchten. Die Kandidaten werden 
auf Mitgliederversammlungen festge-
legt. Der Wahlvorschlag wird von der 
jeweiligen Partei oder pol. Vereini-
gung eingereicht.

2.	 Kandidat einer Wählergruppe.
	 – Sie wenden sich an die Vertreter ei-

ner bestehenden Wählergruppe, hier 
werden die Kandidaten auf einer An-
hängerversammlung festgelegt. Sie 

haben aber auch die Möglichkeit eine 
eigene Wählergruppe mit wahlbe-
rechtigten Personen gleicher Interes-
sen zu gründen.

3.	 Einzelkandidat

Unterstützungs­
unterschriften 
(nur in bestimmten Fällen nötig)

In Wahlgebieten unter 300 Einwohnern 
werden keine Unterstützungsunter-
schriften benötigt. Ansonsten werden in 
Wahlgebieten mit 300 bis 700 Einwoh-
nern – drei, 700 bis 2.500 Einwohner – 
fünf, 2.500 bis 10.000 Einwohner – zehn 
und 10.000 bis 35.000 Einwohner – 20 
unterstützende Unterschriften benötigt.
Ist der Wahlvorschlagsträger (Partei, 
Wählergruppe, Einzelkandidat) aber be-
reits mit einem Sitz in dem zu wählen-
dem Gremium bzw. des Kreistages (bei 
Parteien auch Landtag oder Bundestag) 
vertreten, so werden auch diese nicht er-
forderlich.

Kandidatenaufstellung
Die Aufstellung der Kandidaten kann be-
reits jetzt erfolgen. Wahlvorschläge müs-
sen spätestens am 04.04.2024 (66. Tag 
vor der Wahl), 12:00 Uhr beim Wahlleiter 
abgegeben werden. Die Aufstellung der 
Kandidaten wird im § 33 des BbgKWahlG 
geregelt. Zu der Aufstellungsversamm-
lung werden die Mitglieder, Anhänger 
oder auch Delegierten durch den zustän-
digen Vorstand oder den Vertretungsbe-
rechtigten der Partei, Wählergruppe etc. 
mit dreitägiger Frist, einzeln oder durch 
öffentliche Ankündigung geladen. Auf 
der Einladung muss der Zweck der Ver-
sammlung angegeben werden. Es müs-
sen mindestens drei wahlberechtigte 
Versammlungsteilnehmer anwesend 
sein. Die Aufstellung der Kandidaten und 
die Reihenfolge auf dem Stimmzettel 
werden in geheimer Wahl bestimmt. Die 
Versammlungsleitung kann ein nicht 
wahlberechtigter Teilnehmer überneh-
men. Er darf sich allerdings nicht an der 
geheimen Wahl der Bewerberinnen und 
Bewerber beteiligen. Bewerberinnen 
oder Bewerber dürfen an der geheimen 
Abstimmung teilnehmen, sofern sie 
nicht durch interne Bestimmungen, z. B. 
nicht Mitglied der Partei für die kandi-

diert werden soll, davon ausgeschlossen 
werden. Es besteht keine Präsenzpflicht 
für Bewerberinnen und Bewerber. Sie 
müssen jedoch vorab ihre Zustimmung 
zur Kandidatur erklärt haben (§  28 
BbgKWahlG).
Das Wahlverfahren muss demokrati-
schen Grundsätzen entsprechen, jede 
wahlberechtigte Person hat gleich viele 
Stimmen und die Mehrheit entscheidet. 
Hat der Wahlvorschlagsträger Regelun-
gen zu dem Wahlverfahren getroffen 
(z. B. durch Satzung), so haben diese An-
wendung zu finden. Bei abweichenden 
Verfahren bzw. bei keiner Festlegung zu 
dem Wahlverfahren muss die Aufstel-
lungsversammlung in jedem Fall ein 
Wahlverfahren beschließen.

Geheime Abstimmung
Bewerberinnen und Bewerber sowie ihre 
Reihenfolge sind in geheimer Abstim-
mung zu beschließen.
Hier empfiehlt es sich, bestimmte Stan-
dards, die bei allgemeinen Wahlen vorge-
schrieben sind, einzuhalten.
Dies sind z. B. die Gewährleistung der ge-
heimen Stimmabgabe, Verwendung ein-
heitlicher Stimmzettel und Stifte, die Ver-
wendung von Wahlurnen oder anderer 
geeigneter Behältnisse. Über die geheime 
Wahl der Bewerberinnen und Bewerber 
ist eine Niederschrift entsprechend der 
gesetzlichen Bestimmungen nach dem 
Mustervordruck der Anlage 9a der BgbK-
WahlV zu fertigen. Die Niederschrift ist 
mindestens vom Versammlungsleiter 
und 2 (von der Aufstellungsversamm-
lung bestimmten) Personen, die an der 
Versammlung teilgenommen haben, zu 
unterzeichnen. Außerdem sind zwei Ver-
trauenspersonen zu bestimmen, welche 
Ansprechpartner des Wahlleiters für die-
sen Wahlvorschlag sind. Sie werden zu 
den Sitzungen des Wahlausschusses über 
die Zulassung der Wahlvorschläge und 
die Ergebnisfeststellung geladen.

Inhalt des  
Wahlvorschlages
(gemäß § 93 BbgKWahlV)

1.	 Wahlvorschlag – Anlage 5a
2.	 Unterschriftenliste – Anlage 6  

(nur bei Bedarf)
3.	 Zustimmungserklärung – Anlage 7a
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4.	 Bescheinigung der Wählbarkeit –  
Anlage 8a bzw. 8c für Unionsbürger

5.	 Niederschrift über die Bestimmung 
der Bewerber und ihrer Reihenfolge – 
Anlage 9a (nicht bei Einzelbewerbern)

Die notwendigen Formulare werden 
rechtzeitig auf der Internetseite der Stadt 
Beelitz unter dem Bereich Service – Volks-
begehren und Wahlen – zu finden sein. 
Bitte nutzen Sie den Formularserver und 
die Anleitung zum Ausfüllen der not-
wendigen Unterlagen. Anschließend 
müssen sämtliche Vordrucke ausge-
druckt und unterzeichnet werden. Sämt-
liche Unterlagen werden kostenfrei zur 
Verfügung gestellt.
Spätestens zum 04.04.2024, 12:00 Uhr 
sind die genannten Unterlagen bei der 
Wahlleiterin bzw. dem Wahlleiter der 
Stadt Beelitz einzureichen. Es empfiehlt 
sich, die Unterlagen bereits einige Zeit 
vor diesem Termin vorzulegen, sodass et-
waige Mängel behoben und fehlende An-
gaben oder Unterlagen ergänzt werden 
können. 

Bei weiteren Fragen zur Kandidatur 
oder zur Aufstellung der Kandidaten 
stehe ich Ihnen telefonisch (033204/ 
39144), per E-Mail (michael@beelitz.de) 
oder auch persönlich (hier ist eine Ter-
minvereinbarung hilfreich) gern zur 
Verfügung.

Heike Michael, Wahlleiterin 

Gemeinsam für den erhalt unserer Erde

Liebe Beelitzer, 
der Herbst ist da …  

Ich beginne mit einer guten und mit 
einer schlechten Nachricht. Die gute 

Nachricht ist – es hat in den letzten Ta-
gen geregnet. Die Natur freut sich und 
auch der Mensch. Die schlechte Nach-
richt lautet – der Regen hat lange nicht 
ausgereicht, um das Grundwasserdefizit 
auszugleichen. Sicher sind die Oberflä-
chengewässer gefüllt – aber tief unten 
sieht es gar nicht gut aus. Das Wasser ver-
sickert immer noch nicht auf den Flächen 
– sondern fließt in die Gräben, die immer 
noch bis zu zwei Meter tief sind (und 
schon allein durch diese Tiefe das umlie-
gende Land weiter entwässern). Wir än-
dern die Landnutzung NICHT. Und des-
halb ist der Regen ein Tropfen auf den 
heißen Stein und verpufft. Die 
langfristige Wasserhaltung 
schaffen wir nur durch eine dau-
erhafte, mehrstöckige Vegetati-
on! Also – Urwald in der Stadt! 
Und für eine Schwammstadt, 
einen Schwammwald und ein 
Schwammfeld  tun wir einfach 
zu wenig! Schade, denn alles 
Wissen ist vorhanden, um diese 
EINE ERDE so zu erhalten, dass 
die Klimaanpassung gelingt. 
Aber wir tun leider viel zu we-
nig.  

Zum Beispiel sollten Gehwege vom 
Laub befreit werden, damit niemand aus-
rutscht.  Das ist für die Sicherheit der Lau-
fenden und Fahrenden wichtig. Und vie-
le Bauhöfe, auch der Beelitzer, greift dafür 
gerne zu Laubbläsern.  Das Laub passt  
halt nicht ins Bild einer sauberen und or-
dentlichen Stadt – warum eigentlich 
nicht? Das könnte man diskutieren und 
Wege finden, damit das Laub im Stadtbild 
verbleiben kann.  Und  in einem Garten? 
Da macht es absolut keinen Sinn, dass 
Laub wegzublasen, um den nackten Bo-
den dann der Erosion von Wind und Son-
ne auszusetzen.  Mit dem Gebläse wer-
den viele Insekten, die sich für den 
Winter im und am Laub eingerichtet ha-
ben, getötet. Es gibt überall Flächen, wo 
dezentral das Laub für den Winter/ über 
den Winter verbleiben kann, so langsam 
verrottet und im Frühjahr dem neuen 
grünen Leben Kraft verleiht. Wenn Blät-
ter und Äste nicht mehr auf dem Boden 
verrotten, bildet sich weder Humus, noch 
können Nährstoffe dem Boden zugeführt 
oder Wasser zurückgehalten werden. Der 
Boden verliert auch eine Deckschicht, die 
ihn vor Austrocknung und bei extremer 

Kälte schützt. Entweder Sie nehmen eine 
Harke und sammeln das Laub vor Ort als 
Laubhaufen zum Überwintern, oder Sie 
fegen es vom Gehweg einfach zur Seite 
oder Sie lassen es einfach liegen.  Aber 
bitte keine Laubbläser mehr. 

Und noch einige Informationen zu an-
deren Beelitzer Themen. Zum einen ha-
ben wir den Antrag gestellt, dass in Bee-
litz-Heilstätten zu der Kommunalwahl 
am 09.06.2024  ein Ortsbeirat zur Wahl 
steht und gebildet wird. Wir hoffen auf 
Unterstützung aus Beelitz und aus Heil-
stätten, denn schließlich ist Heilstätten 
bereits jetzt das drittgrößte und wach-
sende Gebiet in Beelitz. Zur Stadtverord-
netenversammlung SVV am 28.11.2023 

wird darüber abgestimmt werden. 
Nach den letzten Stadtnachrichten er-

reichten mich viele Anrufe zu Inhalten 
des Flächennutzungsplans und zur Bee-
litzer Mitte. Beide Themen wollen wir öf-
fentlich diskutieren und mit Ihnen bera-
ten. Die Beelitzer Mitte (ehemals Bekina/
StruikFood) hat sehr viel Entwicklungs-
potential und könnte viele soziale Belan-
ge beherbergen. So möchten wir sie zu 
einem Ideentreffen „Beelitzer Mitte – quo 
vadis?“  am 1. Dezember 2023 ab 18.30 
Uhr in die Posthalterei (Beratungsraum) 
einladen. Weitere Informationen können  
Sie den  regionalen Zeitungen entneh-
men oder rufen Sie mich einfach an.  Hal-
ten Sie sich den Termin frei. Ich würde 
mich freuen, Sie im Namen der Fraktion 
am 1. Dezember begrüßen zu können. 

Ich wünsche Ihnen einen ruhigen 
Herbst, viel Gesundheit und ehrliche 
Freunde, auf die Sie sich immer verlassen 
können. In dem Sinne wünsche ich eine 
gute Zeit und verbleibe mit sonnen-ener-
gi(E)schen Grüßen. 

Ihre Elke Seidel 
Fraktionsvorsitzende in der SVV

Beelitz, den 1.11.23 

Foto: Pixabay
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Neues Lichtspielhaus 

Filmfreunde aufgepasst!

Das aktuelle Kinoprogramm inklusi-
ve Ticketpreisen und Links zu den 

Trailern ist jetzt immer auf unserer Kino-
seite „Neues Lichtspielhaus“ direkt auf 
unserer Stadtwebsite (Button auf der 
Startseite und unter der Rubrik Touris-
mus) zu finden. Sobald die Schaukästen 
am Gebäude installiert wurden, wird es 
zusätzlich direkt am Kino einsehbar sein.

Darüber hinaus wollen wir unter 
www.beelitz.de/neues-lichtspielhaus 
zukünftig auch ein Online-Buchungssys-
tem anbieten. Vorerst können Sie Ihre 
Kinokarten bereits in der Beelitzer Tou-
ristinformation und im Kino vor Vorstel-
lungsbeginn erwerben.

Wer mehr zur Geschichte des denkmal-
geschützten Hauses erfahren und erste 
Einblicke erhaschen will, sollte ebenfalls 
einmal auf der neuen Website vor-
beischauen. Wir freuen uns, Sie in unse-
rem Kino begrüßen zu dürfen.

Im Dezember können Sie sich unter  
anderem auf folgende Filme freuen:
 Freitag | 1. Dezember | 19 Uhr
Der Herr der Ringe: Die zwei Türme 
(Extended Edition)
 Sonntag | 3. Dezember | 14 Uhr
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
 Donnerstag | 7. Dezember | 19 Uhr
MEG 
 Donnerstag | 14. Dezember | 19 Uhr
Anna und der König
 Freitag | 15. Dezember | 19 Uhr
Mad Max – Fury Road
 Freitag | 22. Dezember | 19 Uhr
Der Herr der Ringe: Die Rückkehr des 
Königs (Extended Edition)

Sobald weitere Filme vom Verleih be-
stätigt werden, finden Sie diese auf unse-
rer Website. � chb

GfB – Gemeinsam für Beelitz

Einladung
Nach einem ersten lebendigen Bür-
gergespräch am 27.09.2023 wollen 

wir diesen Austausch fortführen und 
laden Sie recht herzlich ein zum 29. No-
vember 2023, 28. Februar 2024 und 
15. Mai 2024. Wir freuen uns auf Sie und 
Ihre Ideen, Anregungen und Wünsche 
zur Entwicklung der Stadt Beelitz und der 
Ortsteile. Wir treffen uns jeweils ab 
18  Uhr in 14547 Beelitz, Berliner Str. 18, 
im Deutschen Haus. Herzlich willkom-
men!

Dr. Tilo Köhn, Fraktionsvorsitzender
GfB – Gemeinsam für Beelitz

Bürgersprechstunde

Auf ein Wort
Der Ortsverband Beelitz der „Bran-
denburger Vereinigte Bürgerbewe-

gungen / Freie Wähler (BVB/FW)“ stellt 
sich Ihren Fragen! Die Bürgersprechstun-
de zu aktuellen Beelitzer (und anderen) 
Themen findet am Dienstag, 27. Novem-
ber 2023, Montag, 18.  Dezember 2023 
und Montag, 22. Januar 2024 jeweils in 
der Zeit von 18 Uhr bis 20 Uhr im Deut-
schen Haus (Berliner Straße 18, 14547 
Beelitz) statt. Wir freuen uns auf Sie! 

Dr. Winfried Ludwig
E-Mail: guw.ludwig@freenet.de

Tel. 0151 70506198
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Veranstaltungen in Beelitz und Umgebung

Kalender

Alle Veranstaltungen auf einem Blick
Sie planen eine öffentliche Veranstaltung, laden zu regelmäßigen Tref-

fen Ihres Vereins oder Ihrer Selbsthilfegruppe und ähnlichem?  
Dann informieren Sie die Beelitzer Stadtverwaltung darüber und lassen 

Sie Ihre Termine im städtischen Veranstaltungskalender eintragen. 
Dieser ist unter www.beelitz.de/veranstaltungen abrufbar.  

seit 18.11. täglich

Klaistower Winterzauber! 
Mit Reifen-Rodelbahn, Eis-
stockschießen, Heidelbeer-
Glühwein und duftendem Kai-
serschmarrn … Bucht unseren 
Winterzauber auch als Event 
für Eure Weihnachtsfeier!
 Spargel- und Erlebnishof 
Klaistow

01.12. Freitag

Fichtenwalder Ausflugsfahrt: 
Tagesfahrt nach Dresden mit 
Striezelmarkt
 Preis: 29 €
Anmeldung: per E-Mail an: 
ausfluege@fichtenwalde.de 
oder per Post in den Ortsteil-
Briefkasten Am Markt 1A (bitte 
Namen, Telefonnummer und 
Personenzahl angeben!)

02. – 03.12. SA+SO

14:00 Uhr | Beelitzer Advents-
markt
Gastronomen, Kunsthandwer-
ker & Händler rund um die Kir-
che, auf dem Hof der Alten Post-
halterei und auf dem Schmie-
dehof. Außerdem Programm 
mit regionalen Künstlern un-
ten dem großen Weihnachts-
baum auf dem Kirchplatz und 
auf dem Schmiedehof.
 Beelitzer Altstadt

02.12. Samstag

15:00 Uhr | Wittbrietzener 
Anleuchten
mit dem Posaunenchor Witt-
brietzen, Ponyreiten um den 
Weihnachtsbaum, Spielen & 
großem Fackelumzug
 Dorfplatz Wittbrietzen

03.12. Sonntag

9:30 – 11:30 Uhr | Frühstück 
mit Kasper
Üppiges Früh-
stücksbuffet, 
Puppenthea-
ter beginnt ge-
gen 10 Uhr.
 Tickets unter www.spargelhof-
klaistow.de, Spargel- und 
Erlebnishof Klaistow

09.12. Samstag

13:00 – 21:00 Uhr | Fichten-
walder Zapfenmarkt
Mit Musik, weihnachtlichen 
Leckerbissen und Kita-Pro-
gramm
 Fichtenwalder Marktplatz

16:00 Uhr | Adventskonzert in 
der Riebener Kirche mit dem 
Jugendblasorchester Buchholz
Ab 15 Uhr Kaffee und Kuchen, 
ab 17 Uhr geselliges Beisam-
mensein mit Speis und Trank.
 Kirche Rieben 
(Riebener Dorfstraße, Beelitz)

10.12. Sonntag

9:30 – 11:30 Uhr | Frühstück 
mit Kasper 
Üppiges Früh-
stücksbuffet, 
Puppenthea-
ter beginnt ge-
gen 10 Uhr. 
 Tickets unter www.spargelhof-
klaistow.de, Spargel- und 
Erlebnishof Klaistow

15:00 Uhr | Senioren-Weih-
nachtsfeier Elsholz / Witt-
brietzen
Die Weihnachtszeit endlich 
wieder gemeinsam genießen 
bei festlicher Kaffeetafel und 
weihnachtlichem Abendessen 
sowie musikalischer Umrah-
mung durch die Elsholzer Gold-
kehlchen und den Wittbrietze-
ner Posaunenchor. Bitte spätes-
tens bis 3.12.2023 anmelden 
bei: Monika Schulz (Elsholzer 

Senioren) bzw. Simone Spahn 
(Wittbrietzener Senioren, tele-
fonisch oder Liste im Konsum)   
 Lindenschenke Elsholz

14.12. Donnerstag

15:00 Uhr | Kaffeeklatsch auf 
Reisen
Mit weihnachtlicher Posaunen-
chormusik zum Mitsingen und 
„Klein-für-Groß-Programm“ 
soll unser Weihnachtskaffee-
klatsch auf die besinnlichste 
Zeit des Jahres einstimmen.
Für das leibliche Wohl der Kaf-
feetafel wird wieder gesorgt. 
Unsere Fraktionsmitglieder, 
wie z. B. Simone Spahn und der 
Bürgermeister Bernhard Knuth, 
freuen sich, Sie vor Ort begrü-
ßen zu dürfen. 
 Anmeldungen sind erbeten an 
Simone Spahn unter Telefon: 
0178/4192609 oder E-Mail: 
simone-spahn@web.de, Dorfge-
meinschaftshaus Wittbrietzen

15.12. Freitag

14:00 Uhr | Fichtenwalder 
Seniorenweihnachtsfeier
Mit Akkordeon-Ensemble, Kaf-
fee und Kuchen. Zur Anmel-
dung nutzen Sie bitte das da-
zugehörige Plakat, das Sie in 
dieser Ausgabe finden.
 Zum Deutschen Hause 
(Berliner Straße 18, Beelitz)

16.12. Samstag

16:00 Uhr | Wittbrietzen lädt 
ein: Musik zur Weihnacht
Wir freuen uns sehr, dass in 
schöner Tradition auch in die-
sem Jahr unser Evangelischer 
Posaunenchor unter der Lei-
tung von Carsten Heinrich zu-
sammen mit dem Wittbrietze-
ner Frauenchor unter der 
Leitung von Astrid Raab zum 
traditionellen Weihnachts-
konzert einladen. Vor und 
nach dem Konzert werden hei-
ße Getränke angeboten.
Dorfkirche Wittbrietzen

17.12. Sonntag

14:00 Uhr | Vernissage des 
verstorbenen Fichtenwalder 
Malers Jürgen Schmautz
Der Erlös der zur Vernissage 
verkauften Bilder möchte sei-
ne Witwe Frau Renate 
Schmautz dem Hospitz in 
Lehnin spenden, wo ihr Mann 
seine letzten Tage verbrachte. 
Sie sind herzlich eingeladen, 
sich seine tollen Bilder anzu-
schauen. Für Speis und Trank 
ist gesorgt. Wir freuen uns auf 
Sie.
 Hans-Grade-Haus (Am Markt 
1, Beelitz, OT Fichtenwalde)

15:00 Uhr | Konzert mit weih-
nachtlichen Melodien mit 
Matthias und seiner Band(e)
 Café „Zum Kirschbaum“ 
(Dorfstraße 20, Beelitz  
OT Körzin) 

9:30 – 11:30 Uhr | Frühstück 
mit Kasper
Üppiges Früh-
stücksbuffet, 
Puppentheater 
beginnt gegen 
10 Uhr.
 Tickets unter www.spargel-
hof-klaistow.de
Hofrestaurant, Spargel- und 
Erlebnishof Klaistow

22.12 Freitag

17:00 Uhr | Lichterglanz in 
Busendorf
 Sportplatz Busendorf

29. & 30.12. FR & SA

9:00 Uhr | Pyro-Festival mit 
Feuerwerksverkauf, Produkt-
vorführung und Feuerwerk
Bunter Jahrmarkt mit Fahrge-
schäften, Feuerschalen und Bu-
denzauber. Gegrilltes, Stock
brot & Heidelbeer-Glühwein. 
Feuerwerke mit Musik. Werks-
verkauf von mehr als 200 Sor-
ten neuester Profi-Feuerwerke!
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PRÄMIE FÜR SIE!

• Für jede erfolgreiche Verkaufsimmobilie durch Sie:

 10 % Provisionsspende an ein lokales, soziales Projekt*

 oder ein neues Apple IPad für den Werber*

• KOSTENLOSE Immobilienbewertung

• KOSTENLOSE Erstberatung, unverbindlich für Sie

• KOSTENLOS erstellen wir den nötigen Energieausweis, 
wenn wir Ihr Partner sind

• Führend in Qualität und Kundenzufriedenheit 

• Auch am Wochenende oder Abend für Sie erreichbar!

Wir vermarkten Ihre Immobilie: 
Qualifi ziert, zuverlässig, ausgezeichnet!

Mit über 20 Jahren Erfahrung 
und gutem Team!

Büro Seddin:  Weinbergstr. 15  | 14554 Seddin
Büro Potsdam:  Charlottenstr. 57  | 14467 Potsdam

www.ws-immoconsult.de
wicke@ws-immoconsult.de
Tel: 0170-19 17 0 18 oder 0331-23 54 16 66 * 
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 IHR LOKALPARTNER FÜR DEN IMMOBILIENVERKAUF 
in Michendorf, Seddiner See, Beelitz, Potsdam und Umfeld! 

Autohaus Wilfried Kühnicke e. K.
Potsdamer Straße 95/97 
14552 Michendorf
Tel.: 033205/718-0
mail@autohaus-kuehnicke.de
www.autohaus-kuehnicke.de

Ihr Service-Partner für 
VW, Audi und Skoda 
direkt in Michendorf.

Gewerbemieter 
für Büro in Beelitz gesucht!

Wo? 14547 Beelitz, Berliner Straße
Wann? Ab 01.01.2024
  Büro� äche 60 m²: 3 Räume, kl. Teeküche, 

1x WC und 1x Bad mit WC, 
zuzüglich Nebengelass.

Bei Interesse: Telefon 0173 / 7 39 29 88

Anzeigen
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Fast alles aus Holz und Kunststoff 
 Türen
 Tore
 Fenster

Tel.: 03 32 05 / 4 56 45 14552 Michendorf
tischlerei-engel-gmbh@t-online.de Potsdamer Str. 76

 Rollläden
 Einbauschränke
 Holzverkleidungen und vieles mehr

Vermiete in Beelitz 
Gewerberäume

60 qm, Stellplätze für PKW vorhanden.
Die Kaltmiete beträgt 600 Euro.
Bezug erfolgt nach Absprache

Anfragen bitte an Handy-Nr. 0172 3169935

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben!

ROLOFF
– Bestattungen –

Erd-, Feuer-, und Seebestattungen
– Bestattungsvorsorge –

Marktplatz 2 · 14797  Kloster Lehnin
Telefon (0 33 82) 5 78

roloff-bestattungen@t-online.de
– Tag + Nacht –
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Pflichten der privaten Grundstückseigentümer und der Stadt Beelitz

Winterdienst
Im Winter ist bekanntermaßen wie-
der mit Schnee und Eis zu rechnen. 

Höchste Zeit also, sich noch einmal die 
aktuelle Straßenreinigungssatzung ins 
Gedächtnis zu rufen.

Darin heißt es, dass Gehwege auf einer 
Breite von 1,50 m vom Schnee befreit 
bzw. gestreut werden müssen – und das 
unter der Woche bis 7 Uhr, am Wochen-
ende bis 9 Uhr morgens. Danach muss 
die Fläche bis 20 Uhr weiterhin von 
Schnee und Eis freigehalten werden. Soll-
ten Sie keinen Gehweg vor Ihrem Grund-
stück haben, räumen Sie bitte dennoch 
einen Streifen in genannter Breite ent-
lang der Grundstücksgrenze. Der 
geräumte Schnee ist auf dem an 
die Fahrbahn grenzenden Teil 
des Gehweges oder, wenn 
dies nicht möglich ist, an 
dem Fahrbahnrand so zu la-
gern, dass der Fußgänger- 
und Fahrverkehr nicht mehr 
als unvermeidbar behindert 
wird. Denken Sie dabei bitte daran, 
die Hydranten für den Notfall sowie Ein-
läufe von Entwässerungsanlagen freizu-
halten und schieben Sie Schnee und Eis 
von Ihren Grundstücken nicht auf den 
Gehweg oder die Fahrbahn.

Zur Beseitigung von Schnee- und Eis-
glätte auf Gehwegen sind nur die ab-
stumpfenden Mittel Sand oder Split er-
laubt.

Um die eigenen Nerven zu schonen 

und die Arbeitszeiten abzudecken, in de-
nen man nicht zu Hause ist und jederzeit 
den Weg beräumen kann, hilft meist 
schon ein gutes, nachbarschaftliches 
Miteinander und Verständnis füreinan-
der. Vielleicht kann man sich ja sogar in 
der Straße zusammenschließen und ge-
genseitig aushelfen.

Die aktuelle Straßenreinigungssat-
zung kann übrigens jederzeit im Internet 
(https://beelitz.de/wp-content/uploads/ 
2021/05/Satzung_Strassenreinigung_
Beelitz.pdf) oder auch zu den Sprechzei-
ten im Sitzungsdienst der Stadtverwal-
tung Beelitz (Berliner Straße 202) 

eingesehen werden. Bei Problemen in 
der Umsetzung des Winterdiens-

tes wenden Sie sich bitte bei öf-
fentlichen Gebäuden, Wegen, 
Straßen und Plätzen an den 
Bauhof der Stadt Beelitz (Tele-

fon 033204 607 836) oder bei 
privaten Grundstückseigentü-

mern an die Stadtverwaltung Bee-
litz, Fachbereich Ordnungsamt (Telefon 

033204 391 0).
Wir verstehen selbstverständlich den 

Unmut, wenn Sie Ihren Gehweg und die 
Einfahrt in den frühen Morgenstunden 
vom Schnee befreit haben und dann im 
Laufe des Vormittags der Bauhof die 
Beräumung der Fahrbahn vornimmt und 
dabei die Einfahrten teilweise wieder zu-
schiebt. Leider hat sich herfür jedoch 
noch keine bessere Lösung gefunden. Um 

jedoch ein wenig Licht ins Dunkel zu 
bringen, erklären wir Ihnen gern, wie der 
Bauhof laut Satzung vorzugehen hat.

Die städtischen Winterdienstleistun-
gen erfolgen auf den Fahrbahnen nach 
den Winterdienstdringlichkeitsstufen (I, 
II, III), bei deren Abarbeitung die Intensi-
tät des Schneefalls entscheidend ist.

Dabei umfasst die Dringlichkeitsstufe I 
alle verkehrswichtigen Hauptdurch-
fahrtsstraßen und gefährliche Stellen auf 
den Fahrbahnen sowie Ortsdurchfahrten 
der Landesstraßen. 

Unter II werden die verkehrsreichen 
Straßen, welche der Versorgung und dem 
Erreichen des Wohn- und Siedlungsstra-
ßennetzes dienen, die Fahrgassen der 
öffentlichen Parkplätze, die Bushaltestel-
len und die Bahnhofsvorplätze zusam-
mengefasst.

Sind I und II abgearbeitet, werden Stra-
ßen der Stufe III geräumt (Wohn- und

Siedlungsgebiete). Bei langanhalten-
dem Schneefall ist es durchaus möglich, 
dass die Dringlichkeitsstufen II oder III 
nicht abgearbeitet werden können, weil 
Straßen der Stufe I erneut geräumt wer-
den müssen.

Die Räumfahrzeuge können die Stra-
ßen jedoch nur dann vom Schnee befrei-
en, wenn keine (vor allem falsch) parken-
den Autos die Durchfahrt verhindern. 
Also achten Sie bitte darauf, wo und wie 
Sie Ihr Auto abstellen.

� chb

TEIL 
7  

Wussten Sie schon...

dass sich im heutigen Rathaus die erste Beelitzer Schule 
befand?

In dem einstöckigen Gebäude aus Ziegeln und Lehm, gedeckt 
mit einem Strohdach, direkt neben dem damaligen Pfarrhaus 
wurden anfangs alle Mädchen und Jungen der Stadt zusam-
men in einem Raum unterrichtet. Der Lehrer und Rektor der 
Schule war gleichzeitig auch der Pfarrer des Ortes. Im Jahr 1783 
erfolgte der Umzug der Mädchenklasse vom Kirchplatz 5 in das 
neu erbaute Küsterhaus in der Brauerstraße. In der nun reinen 
Knabenschule kamen 1787 über 130 Jungen im Schulzimmer 
zusammen. 1821 wurde das alte Schulhaus durch ein zwei-
stöckiges Fachwerkhaus ersetzt. Fortan befanden sich hier drei 
Klassenräume sowie die Wohnung des Schulleiters in der obe-
ren Etage. Erst 1900 zog die Schule dann in ihre heutigen Räum-
lichkeiten am Lustgarten. 
Das Gebäude am Kirchplatz 5 wurde anschließend als kirchli-
ches Diakonat, ab 1950 als Wohnhaus und Sitz verschiedener 
Sozialeinrichtungen sowie seit 1992/93 als Teil der Stadtver-

waltung genutzt. Mit der umfangreichen Sanierung im Jahr 
2004 wurde das Haus auch direkt mit dem Rest des Rathauses 
verbunden.� chb
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Gemütlichkeit weit und breit,
auch in diesem Jahr erstrahlt unser Hof Wunder aus Holz in Blankensee wieder im warmen Licht!

Frieden, Liebe allerorten,
Weihnachtsgebäck, 

verschiedene Sorten,
Glühwein und 

Weihnachtskranz,
erfreut das Herz voll und ganz,

Lampen, Sterne, 
Tannenbäume,

erfüllen alle Träume!

Sie möchten fernab all der 
Hektik Ihren Weihnachtsbaum 
aussuchen?
Dann sind Sie hier bei uns auf 
dem Hof von Wunder aus Holz 
in Blankensee genau richtig. 
Ab dem 1. Advent leuchtet 
der weihnachtlich dekorierte 
Hof und duftet nach frischen 
Tannenbäumen, als auch 
Schmuckreisig von Kiefer, 
Douglasie, Nordmann- und 
Nobilistanne. Die frisch ge-
schlagenen heimischen Weih-
nachtsbäume stammen natür-
lich aus ökologischem Anbau. 
Täglich von 9 bis 19 Uhr wer-
den auf dem Hof von Wunder 
aus Holz in Blankensee die be-
liebten Nordmann-, Colorado- 
und Nobilistannen, Blau- und 
Rotfichten, Fraser-Tanne sowie 

Kiefern- und Schwarzkiefern 
angeboten.
Wer nachhaltig und ökologisch 
feiern möchte, pflanzt die im 

Topf gewachsenen Nordmann-
tannen nach dem Heiligen 
Abend direkt in den Garten. 
Die bereits geständerten „Kin-
derbäume“ gibt es ebenso in 
diesem Jahr zur Genüge.
Des Weiteren bieten wir frisch 
gebundene kreative Advents-
kränze und Gestecke, sowie 
liebevolle Adventsbasteleien,  
Kreatives aus Holz, Holzskulp-
turen, selbstgebaute Vogelfut-
terhäuser,  Eichhörnchenfutter-
stationen und vieles mehr an. 
Ganz bestimmt ist hier und da 
auch noch eine Kleinigkeit als 
Geschenk für die Familie und 
Freunde zu finden.
Kommen Sie einfach vorbei 

und lassen Sie sich überra-
schen. Genießen Sie den Duft 
frischer Tannen und an den 
Wochenenden auch den einen 
oder anderen Glühwein oder 
Kinderpunsch mit weihnachtli-
chem Gebäck.

Auch jetzt schon zu den Ge-
denktagen werden Grabgeste-
cke, Grabkissen und -schalen 
sowie Grabsträuße in verschie-
denen Größen frisch und ganz 
individuell und auch auf Bestel-
lung angefertigt. 

Ihre

Constanze Vollmar
Zur Nieplitz 16
14959 Blankensee

www.wunderausholz.de

Handy 01522 6152036

Verkauf ab 1. Advent
Mo-So  9.00 bis 19.00 Uhr

DIREKT BEI WUNDER AUS HOLZ IN BLANKENSEE! 

Zur Nieplitz 16 • 14959 Blankensee
Tel. 0152 - 26 15 20 36 • constanze.vollmar@gmx.de

Anzeige

Anzeigen

 

Lokaler geht’s nicht!
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

www.heimatblatt.de
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Neu-

eröffnung
Termine ab sofort möglich!

Praxis für Physiotherapie, Osteopathie und FDM

Straße am Bahnhof 4 (2. OG)
14547 Beelitz Heilstätten

Privat und Kasse

Telefonnummer:  0176 877 946 12
(auch per Whats App)

E-Mail: info@phy-so.de | www.phy-so.de

Anzeigen
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Kirchengemeinde Bliesendorf 

Gottesdienste:
Ewigkeitssonntag | 26.11. | 9.00 Uhr | Fichtenwalde
1. Advent | 03.12. | 10.30 Uhr | Fichtenwalde
Heilig Abend | 24.12. | 14.30 Uhr | Christvesper  mit Krippenspiel
22.30 Uhr | Musikalische Andacht | Fichtenwalde
2. Weihnachtsfeiertag | 26.12. | 10.30 Uhr | Fichtenwalde
Sonntag | 07.01. | 10.30 Uhr | Fichtenwalde
Ewigkeitssonntag | 26.11. | 10.30 Uhr | Gottesdienst mit Abend-
mahl | Kanin
Heilig Abend | 24.12. | 14.30 Uhr | Christvesper | Kanin

Kinderkirche
Jeden Mittwoch von 15.00 – 16.30 Uhr  
Frau Gabi Wiesenberg. Kontakt für Nachfragen:
Tel.: 0160/94803848 Mail: wiesenberg.gabi@ekmb.de

Konfirmanden 
Die Konfirmanden treffen sich immer alle 2 Wochen donners-
tags von 16.30 – 17.30 Uhr.
Weitere Infos über   Pfarrer Dr. Uecker , Tel.: 0151-22071934

Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich jeden Freitag ab 18.00 Uhr, Ab-
fahrt vor dem Gemeindezentrum Fichtenwalde zum chillen, er-
zählen, essen, Gemeinschaft haben. Wer mitfahren oder mehr 
wissen möchte,  kann sich gern bei Frau Simone Lippma-
nn-Marsch: lippmann-marsch.simone@ekmb.de oder Tel.: 
0177/7785412 melden. Solange es uns möglich ist, treffen wir 
uns weiterhin analog. Du kannst uns aber auch gern direkt in 
unserem neuen Jugendraum besuchen: Freitags, ab 18.40 Uhr 
sind wir Am Finkenhain 36 in 14822 Borkheide anzutreffen. 
Falls du Kummer oder Schwierigkeiten hast, dann können wir 
auch gern ein Einzeltreffen oder ein Telefonat vereinbaren. 

Musikgruppe
Die Musikgruppe trifft sich immer montags nach Absprache mit 
Pfarrer Dr. Uecker. Interessierte sind herzlich willkommen. 
Infos unter 0151-22071934

Töpfern im Pfarrhaus Bliesendorf
Töpfern für sich selbst bei Gespräch und Tee mit moderaten Un-
kostenbeiträgen. Unter Anleitung mit zwei kooperierenden 
Künstlern und ab Oktober der Umgang mit der Töpferscheibe.  
Töpfern, um Kunst in die Gemeinde und Gesellschaft zu tragen. 
Diese Abende sind unkostenfrei und es gibt die Möglichkeit, die 
gleiche Menge Material für sich selbst zu nutzen. Anmeldung 
nach Kurssystem.
Termine: alle 2 Wochen donnerstags, 18.00 Uhr. 
Genaue Termine nach Rücksprache mit Frau Uecker – Telefon  
03327-4 27 00 oder Frau Simon – Telefon 0151-46670975.

Papier sparen – Gemeindebrief online
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie in Zukunft unseren Gemeindebrief 
online lesen wollen oder sich für  unseren Newsletter interessieren. 
Schicken Sie uns eine Mail an: pfarramt.bliesendorf@ekmb.de

Evangelisches Pfarramt Bliesendorf
Bliesendorfer Dorfstraße 18
14542 Werder (Havel)
Pfarrer Dr. Andreas Uecker
03327/42700 und 0151 2207 1934
uecker.andreas@ekmb.de
Pfarramt.bliesendorf@ekmb.de
Im Büro – donnerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Aus dem Leben bist Du uns genommen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Edith Albrecht
* 25.02.1940   † 29.09.2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, 
sich in Trauer verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir
dem Bestattungshaus Beelitz
dem  Redner Markus Teige für seine tröstenden Worte
dem Blumenhaus LA FLOR
der Gaststätte „Am Mühlenberg“ und 
dem Frauenchor Beelitz.

ln stiller Trauer
Im Namen der Familie
Volker Albrecht
Kathrin Stolp
Beelitz, im November 2023

Danksagung
Begrenzt ist das Leben, 
doch unendlich die Erinnerung.

Für die vielen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme durch Wort, Schrift und 
Geldzuwendungen sowie persönliches 
Geleit zur letzten Ruhestätte 
unseres lieben Vaters, Opa und Uropa

Eugen Wildemann
sagen wir allen Verwandten, Bekannten 
und Nachbarn herzlichen Dank.

In stiller Trauer
Im Namen aller Angehörigen

Benno Wildemann
Gerd Wildemann
Beelitz, im Oktober 2023

Anzeigen

Glindow, Dr.-Külz-Straße 43
Werder (Havel), Eisenbahnstr. 10
Michendorf, Potsdamer Straße 7
Postdam-Babelsberg, Lutherplatz 5
www.Bestattungen-Schallock.de

0 33 27     4 27 28
0 33 27     4 30 18
03 32 05   4 67 93
03 31      70 77 60

 Tag und Nacht
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Richtlinien für die Herausgabe  
der Beelitzer Stadtnachrichten
Die „Beelitzer Stadtnachrichten“ verstehen 
sich als Mitteilungsblatt mit ausschließlich lo-
kalem Bezug. Für Texte und Fotos sowie Anzei-
gen gelten die allgemein gültigen Regeln für 
Medien sowie die des Wettbewerbs. Bei Nach-
richten werden die Grundsätze der Gleichbe-
handlung und der Neutralität beachtet.
Herausgeber der monatlich erscheinenden 
„Beelitzer Stadtnachrichten“ ist der Heimat-
blatt Brandenburg Verlag, in dessen Verant-
wortung auch die Verteilung an die Haushal-
te liegt. Dem Stadtblatt beigelegt wird das 
„Amtsblatt der Stadt Beelitz“, dessen Heraus-
geber der Bürgermeister ist.
Die Stadt Beelitz will die Bürgerinnen und 
Bürger regelmäßig über Veranstaltungster-
mine, Veranstaltungen, das gesellschaft-
liche Leben in Vereinen und öffentlichen 
Einrichtungen informieren. Gefördert wer-
den soll deren aktive und demokratische 
Mitwirkung am gesellschaftlichen Leben 
der Stadt. Sichtweisen der Fraktionen zu  
lokalen Entwicklungen und Ereignissen sollen 
dargestellt werden.
Auch Beiträge mit lokalem Bezug zu Umwelt-
fragen, zu Geschichte und Kultur sind möglich.
Leserbriefe werden nicht veröffentlicht.
Der Redaktion zugesandte Beiträge sollten auf 
das unbedingt notwendige Maß beschränkt 
sein. Sie dürfen nur in Ausnahmefällen den 
Umfang einer halben DIN A 4-Seite (3.000 Zei-
chen mit Leerzeichen) überschreiten.

Über die Veröffentlichung eines Beitrags 
entscheidet der Herausgeber entsprechend 
der Richtlinien und des Pressekodex. Jeder 
zu veröffentlichende Beitrag ist namentlich 
zu kennzeichnen. Die Beiträge werden gege-
benenfalls sinnwahrend gekürzt und ohne 
Kommentar veröffentlicht. 
Die Beitragslänge der von Fraktionsvorsitzen-
den eingereichten Beiträge soll nicht mehr 
als eine DIN A 4-Seite (6.000 Zeichen mit 
Leerzeichen) inklusive Fotos betragen. Zu-
dem müssen die Artikel vom Fraktionsvorsit-
zenden selbst eingereicht werden.
Grenzen werden allein vom zur Verfügung 
stehenden Platz gesetzt. Keinen Raum in 
den „Beelitzer Stadtnachrichten“ haben 
rassistische, faschistische und gewaltver-
herrlichende Äußerungen, aber auch per-
sönliche Angriffe und Beleidigungen. Jede 
Einflussnahme seitens einzelner Personen, 
politischer Parteien, ökonomisch, religiös 
oder ideologisch orientierter Gruppen wird 
zurückgewiesen.
Im Rahmen der Vorbereitung von Kommu-
nalwahlen wird den Wahlvorschlagsträgern 
in den drei Monaten vor der Wahl pro Aus-
gabe eine DIN A4-Seite (6.000 Zeichen mit 
Leerzeichen) zur Vorstellung von Kandidaten 
und programmatischen Zielen eingeräumt. 
Der Raum ist von den Wahlvorschlagsträgern 
selbst entsprechend der Richtlinien zu gestal-
ten.

Notrufnummern
Polizei-Notruf 	  110
Notruf für Feuerwehr/Notarzt 	  112
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 	  116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 	  116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 	  01578/5 36 34 58
Giftnotruf 	  030/1 92 40
Wasser/Abwasser 	  033204/49 00 
Zentr. Bereitschaftsdienst 	  0331/6 61 24 07 
24 Stunden-Notdienst 	  0172/3 89 52 84 
WAZN Beelitz | Clara-Zetkin-Straße 16 | 14547 Beelitz
Strom 
24 Stunden-Notdienst 	  03361/7 33 23 33 
e.dis AG | Am Berliner Ring 12 | 14550 Derwitz
Gas-Entstörungsdienst 	  0331/7 49 53 30 
EMB GmbH | Großbeerenstraße 181-183 | 14482 Potsdam
Wärmeversorgung (nur Fernwärme) 
während der Geschäftszeit: 	  033204/4 24 74
Stadtwerke Beelitz GmbH | Straße des 
Aufbaus 1d | 14547 Beelitz | außerhalb:
Teichert Haustechnik GmbH 	  033204/40 50 20 
	  0171/5 07 42 34
Bankkarten-Sperrung 	  01805/02 10 21
Sperrung elektronischer Medien 	  116 116
Tierrettung Notruf (24 h) 	  0151 70 1212 02 
E-Mail: info@tierrettung-potsdam.de
Rufnummern auf der Grundlage der Zuarbeit der Hilfsdienste, daher keine Gewähr!

Impressum „Beelitzer Stadtnachrichten“

Herausgeber/Layout/Druck/Anzeigen: 
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, 
Werftstr. 2, 10557 Berlin, 
Tel. (030) 28 09 93 45, Fax (030) 57 79 58 18

Verantwortlich für den Gesamtinhalt: 
Ines Thomas (V.i.S.d.P.)

DSGVO: 
Für die eingereichten Fotos wird dem Herausge-
ber das Recht zur Veröffentlichung eingeräumt. 
Der Einsender trägt die Verantwortung dafür, 
dass alle Voraussetzungen nach der Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) und dem 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) erfüllt und alle 
abgebildeten Personen, vor allem Kinder, mit der 
Veröffentlichung einverstanden sind. 

Foto-Nachweise: 
Für nicht namentlich gekennzeichnete Bilder 
liegen alle Rechte bei der Stadt Beelitz oder ent-
stammen den Seiten www.unsplash.com bzw. 
www.pixabay.com.

Verbreitung: 
Die „Beelitzer Stadtnachrichten“ (Auflage: 7.350 
Expl.) erscheinen in der Regel monatlich und 
werden kostenlos per Post an die Haushalte der 
Stadt Beelitz, die über einen von außen erreich-
baren Briefkasten verfügen, verteilt sowie auf der 
Homepage www.beelitz.de zum Download be-
reitgestellt. Für nicht gelieferte Zeitungen kann 
nur Ersatz eines Einzelexemplares im Rahmen 
der Auflagenhöhe gefordert werden. Weiterge-
hende Ansprüche, insbesondere auf Schaden-
ersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Kos-
tenlose Exemplare für die Haushalte der Stadt, 
Einsicht in alte Ausgaben und Kopien erhalten 
Sie in der Pressestelle der Stadt.

Abonnement: 
Eine Nachbestellung der „Beelitzer Stadtnach-
richten“ und der Bezug, auch außerhalb des 
vorgenannten Verbreitungsgebietes in Form ei-
nes Jahresabonnements in Höhe von 32 EUR ist 
über den Verlag möglich. Bei Postbezug wird ein 
Unkostenbeitrag in Höhe der Versandkosten in 
Rechnung gestellt.

Nachdruck: 
Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit 
Genehmigung des Herausgebers gestattet.

Allgemein: 
Die „Beelitzer Stadtnachrichten“ verwenden das 
generische Maskulinum und schließen damit alle 
Geschlechter ein. Druckfehler und Irrtümer sind 
nicht ausgeschlossen. 
Veröffentlichungen geben die Meinung und Ab-
sicht der jeweiligen Autoren wieder, nicht die des 
Herausgebers und der Redaktion. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu veröffentlichen, zu re-
digieren oder zu kürzen. Leserbriefe werden nicht 
veröffentlicht. Für unverlangte Zuschriften und 
Fotos übernimmt die Redaktion keine Haftung. 
Anonyme Einsendungen landen direkt in unse-
rem Papierkorb!

Die nächste Ausgabe erscheint  
ab dem 20.12.2023. 

Redaktionsschluss ist  
am 01.12.2023.

Abgabe von Beiträgen für die nächste Ausgabe 
bitte bis zum 1. Dezember 2023  

per E-Mail an  
redaktion@beelitzer-stadtnachrichten.de
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des Monats aus Beelitz

Impression 

„Dieses Foto – Badewannen im Alpenhaus – ist bei einer Führung durch die historischen Gebäude  
in Beelitz-Heilstätten entstanden. Dies ist meine Impression des Monats aus Beelitz, da das Licht und der Wind,  

der die Gardinen etwas bewegt, perfekt mitgespielt haben.“ 

Stefan Schwarz

Schicken Sie uns Ihr Lieblingsfoto unserer Spargelstadt bis zum 1. Dezember 2023  
per E-Mail an redaktion@beelitzer-stadtnachrichten.de! Das beste Foto wird in der nächsten Ausgabe abgedruckt.
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